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Ab Mittwoch 23.10.2013 um 19.30 Uhr
Klangpause

KlangZentrum Linnich, Boslar, Herrenstraße 48

Entspannungskurs für Frauen
Entspannende, sanfte Körper- und Entspannungsübungen laden mit
einer Klangmassage zum Entspannen ein.
Gehen Sie mit auf entspannende Klangreise - lauschen Sie den
harmonischen Klängen - erleben Sie die sanften Schwingungen von
Klangschalen und anderen Klanginstrumenten und laden Sie in
wohltuender Atmosphäre des KlangZentrums Ihre Batterien auf.

Referentin: Anna Susanne Jensch
Termine: 23.10. und 30.10. 2013
Anmeldung: 02462 / 2067714
Kostenbeitrag: Frei
Veranstalterin: Anna Susanne Jensch, KlangZentrum
In Kooperation mit: Stadt Linnich, Gleichstellungsstelle

Ab Mittwoch 18.9.2013 um 9.30 Uhr
Kraftort für Frauen

KlangZentrum Linnich, Boslar, Herrenstraße 48

Entspannungskurs für Frauen
Das KlangZentrum Linnich lädt zu einem Entspannungskurs für Frauen
ein. In diesem Kurs besteht die Möglichkeit verschiedene Entspannungs-
techniken kennenzulernen:

 Autogenes Training
 Progressive Muskelentspannung
 Fantasiereisen

Mit sanften Körperübungen und wohltuenden Entspannungsübungen
schaffen Sie sich eine Pause vom Alltag und können auftanken.

Referentin: Anna Susanne Jensch
Termine: 18.9. und 25.9.2013
Anmeldung: 02462 / 2067714
Kostenbeitrag: Frei
Veranstalterin: Anna Susanne Jensch, KlangZentrum
In Kooperation mit: Stadt Linnich, Gleichstellungsstelle

 Klangmeditation
 Qi Gong
 oder Klangmassage.
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Dienstags 19:00 – 22:00 Uhr
Nähtreff

Stadt Linnich –Realschule-

Wir nähen Kinderkleidung
Möchtest du gerne bunte, flippige und ausgefallene Kinderkleidung
nähen? Eine Pumphose, ein tolles Shirt oder einKleid/Hängerchen? Eine
Mütze, ein Kopftuch oder vielleicht auch ein Loop-Schal? Wenn ja, dann
würde ich mich freuen Dich kennen zu lernen.

Wir werden beginnen, Schnittmuster zu „lesen“, Stoffe zuzuschneiden
und schlussendlich die tollsten Stoffe zu individueller Kleidung
zusammennähen. Für den ersten Abend, an dem ich ein Shirt mit euch
nähen möchte, stelle ich gerne (gegen Aufpreis) Material zur Verfügung.
(bitte bei der Anmeldung mit angeben)

Bitte mitbringen: Nähmaschine, wenn vorhanden eine Overlock,
passendes Nähgarn und –nadeln, (Jersey)Stoffe nach Wahl

Anmeldung: 02462 9908 125 (vormittags)
sfuchs@linnich.de

Kostenbeitrag: 60,-€ für 5 Abende á 3 Stunden
Termine: 10.09., 24.09., 01.10., 08.10., 15.10.
Referentin: Simone Fuchs
In Kooperation mit: Stadt Linnich, Gleichstellungsstelle

Autogenes 
Training

An der VHS Jülicher 
Land beginnen zwei 

neue Kurse Autogenes Trai-
ning. Das Autogene Training 
ist ein Entspannungsverfah-
ren, mit dem kurzfristig 
stressbedingte Beschwerden 
abgebaut werden können 
und langfristig eine größere 
Stresstoleranz bewirkt wird. 
Der Körper lernt, auf be-
stimmte Signale mit ange-
nehmer Ruhe, Wärme und 
Entspannung zu reagieren. 
Ziel ist, durch regelmäßiges 
Üben schnell in einen ent-
spannten Zustand zu finden 
und das Autogene Training 
in den Alltag zu übertragen. 
Der Vormittagskurs ( R156)  
beginnt am 23. September 
und findet 12 mal jeweils von 
9.30 bis 11 Uhr in der Alten 
Schirmerschule statt. Am 
Freitag, den 27. September 
startet der entsprechende 
Kurs ( R157) am Abend um 
18 Uhr. Anmeldungen und 
weitere Informationen in 
der Geschäftsstelle der VHS 
unter Tel. 02461/63231 oder 
www.juelich.de/vhs.

Steinbild-
hauerei

Die VHS Jülicher Land 
bietet an zwei Samsta-

gen, am 28. September und 
am 5. Oktober, jeweils von 
10 bis 17 Uhr ein Seminar 
Steinbildhauerei (R218) un-
ter der  Leitung von Martin 
Hanker an. Die Steinbear-
beitung geht langsam. Es 
entwickelt sich ein Rhyth-
mus von Schlagen und Pau-
se, der gefundene Takt lässt 
die Zeit und die körperliche 
Anstrengung vergessen Es 
wird in Elsdorf im Garten 
des Künstlers mit Tuffstein 
gearbeitet. Erleben Sie die 
Freude bei der Herstellung 
einer Skulptur, eines Objek-
tes zum Anschauen oder  
zum Gebrauch. Das notwen-
dige Werkzeug wird zur Ver-
fügung gestellt, Tuffsteine 
können erworben werden. 
Anmeldungen und nähere 
Informationen in der Ge-
schäftsstelle der VHS unter 
Tel. 02461/63231 oder www.
juelich.de/vhs.

Mit zwei neuen Kursen startet Ulrike Buch ins 
Herbstsemester der VHS Jülicher Land. Recyc-

lingbasteln mit Pappmaché (R220) können interessierte 
ab Montag, den 23. September von 18 – 21 Uhr in der 
Alten Schirmerschule. Im Kurs wird nicht nur mit Papier 
und Kleister, sondern auch mit Pulpe, einer teigartigen 
formbaren Masse gearbeitet. Alte Bilderrahmen, kleine 
Möbel bekommen ein neues Outfit, Figuren und Skulp-
turen sind leicht gemacht. Mittwochs abends von 18 bis 
20.15 Uhr bietet sie den Kurs Floral Design (R221) an. 
Die Natur bietet unendlich viele Möglichkeiten zur Ge-
staltung von floralen Objekten. Über ausgefallene Tisch-
dekorationen bis hin zum floralen Körperschmuck für 
festliche Anlässe ist alles möglich. Für beide Kurse gibt 
es eine Materialliste bei der Anmeldung in der Ge-
schäftsstelle der VHS unter Tel. 02461/63231 oder www.
juelich.de/vhs .

Basteln mit Pappmaché

Yoga am Vormittag
Die VHS Jülicher Land 

bietet wieder Yoga 
Kurse am Vormittag an. 
Freie Plätze gibt es für den 
Kurs am Mittwoch morgen 
(R162).  Ab dem 11. Septem-
ber,  jeweils von 9.30 bis 
11.00 Uhr leitet Gabriele 
Kiesel zu Übungen an, die 

die Gesundheit stabilisieren, 
den Kreislauf und die Ner-
ven stärken. Die Harmonie 
von Körper, Geist und Seele 
ist eine große Hilfe beim 
Abbau von Stress und be-
wahrt den Körper vor Vitali-
tätsverlust. Die Yogaübun-
gen werden den jeweiligen 

Möglichkeiten der Teilneh-
mer angepasst. Der Kurs fin-
det 15 mal im Gesundheits-
raum der VHS in der Alten 
Schirmerschule statt. An-
meldungen nimmt die Ge-
schäftsstelle der VHS unter 
Tel. 02461/63231 oder www.
juelich.de/vhs entgegen.

Malen mit Bina

Am Wochenende 28. und 
29. September lädt die 

VHS Jülicher Land ins Ate-
lier der Linnicher Künstlerin 
Bina ein. Unter dem Motto: 
Schnupperkurs Malerei 
(RL027) werden verschiede-
ne Techniken ausprobiert. 

Bleistift, Kohle, Rötel, Krei-
de, Aquarell oder Tusche al-
les wird getestet und jeder 
kann eine Technik, die ihm 
besonders liegt vertiefen. 
Infos bei der VHS Jülicher 
Land unter 02461/63231 
oder www.Juelich.de/vhs. 
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Deutsches Glasmalerei-Museum

Das Deutsches Glasma-
lerei-Museum Linnich 

zeigt vom 07. September bis 
09. Februar 2014 die Sonder-
ausstellung „Raumkunst der 
Gegenwart – Glasmalerei 
und Skulptur von Tobias 
Kammerer“.
Eröffnung ist am 07. Septem-
ber um 16 Uhr.
Tobias Kammerer (geb.1968 
in Rottweil) zählt zur Avant-
garde der zeitgenössischen 
Glasmaler, die neue Wege 
im Medium der Glasmalerei 
beschreiten. Seine Werke 
finden sich in zahlreichen 
Profan- und Sakralbauten 
im In- und Ausland. Der 
Künstler verfügt über eine 
große Bandbreite künstleri-
scher Techniken u. a. Tafel-, 
Glas- und Wandmalerei, 
Bildhauerei und Architek-
tur, die er in Abhängigkeit 
von den jeweiligen Projek-
ten miteinander kombiniert.
Das Deutsche Glasmalerei-
Museum stellt die interdiszi-
plinäre, raumbezogene Ar-
beit Kammerers anhand von 
Glasmalereien, Gemälden, 
Skulpturen und Modellen 
vor.
Tobias Kammerer gelangte 
über Umwege zur Glasma-
lerei. Als Maler und Bild-
hauer von 1986 bis 1994 an 
der Akademie der Bilden-

den Künste in Wien ausge-
bildet, war der Künstler früh 
von der Idee des Gesamt-
kunstwerkes fasziniert. Sein 
Bestreben, öffentliche Räu-
me allumfassend zu gestal-
ten - quasi als große Raum-
plastik -  kann er vor allem 
in seinen Aufträgen für die 
Kirche verwirklichen. Seit 
1995 gehört auch die künst-
lerische Gestaltung von 
Fensterflächen zum festen 
Bestandteil seines Werkes. 
Für die Chorfenster der Kir-
che St. Peter und Paul in 
Neukirch/Rottweil entwarf 
Kammerer dynamisch be-
wegte, abstrakte Kompositi-
onen in einem raffinierten 
Zusammenspiel von 
Schmelzfarbe, Echtantikglas 
und traditioneller Bleiver-
glasung
Ebenfalls 1995 realisierte 
Kammerer anlässlich der 
deutschen Kulturwoche in 
Kenia die autonome Glas-
malerei Nairobi-Kreis; ein 
Schlüsselwerk in der Ent-
wicklung seiner Glasmale-
rei, da diese Arbeit aus-
schließlich mit 
Schmelzfarben auf Floatglas 
realisiert wurde. Tobias 
Kammerer zählt zu den we-
nigen Glasmalern, die in den 
1990er Jahren die Malerei 
mit Schmelzfarben auf 

Floatglas für sich als neuen 
künstlerischen Weg entde-
cken und konsequent wei-
terentwickeln.  
Die Linnicher Ausstellung 
präsentiert eine Reihe die-
ser seither entstandenen au-
tonomen Glasarbeiten und 
stellt sie in einen maleri-
schen Dialog mit den Ölge-
mälden des Künstlers. Im 
Gegensatz zu den Ölbildern 
erweitern die Glasgemälde 
das Erleben um eine weitere 
Dimension - die des Rau-
mes. Transparenz und Spie-
gelung als materialspezifi-
sche Eigenschaften des 
Glases erweitern den Erleb-
nisraum des Betrachters. 
Die Glasmalereien wirken 
wie riesige, lichtdurchflutete 
Aquarelle von leuchtender 
Brillanz, die sich über den 
Bildrand in den Raum fort-
setzen. Hier wird wieder der 
raumbezogene Ansatz von 
Kammerers Werk deutlich, 
auch wenn es sich um zwei-
dimensionale Arbeiten han-
delt.
Titel wie Morgenrot, Abend-
rot und Abendhimmel  ver-
weisen auf atmosphärische 
Stimmungen. Gleichzeitig 
beschreiben sie auch die Dy-
namik eines elementaren 
Naturvorgangs durch auf- 
und absteigende Formen. 

Das unendliche Blau des 
Himmels und des Wassers in 
Form von breiten, gesti-
schen, mit Schmelzfarbe ge-
malten Schwüngen kontras-
tiert mit dem warmen 
Farbton schmaler applizier-
ter Streifen aus kostbarem 
rotem Überfang-Echtantik-
glas, die an den Rändern der 
Kurven angesetzt sind und 
die Richtung der großen 
blauen Ur-Form betonen. 
Auch der Malvorgang selbst 
wird zum Thema der Dar-
stellung. Oft füllt ein einzi-
ger, breit gesetzter „Pinsel-
strich“ die gläserne 
Bildfläche. 
Mit sicherem Schwung zieht 
Kammerer die Farbe mit ei-
ner Rakel über den Glasträ-
ger. Die breite Linie wirkt 
energiegeladen; oft beglei-
ten Farbspritzer ihre Spur. 
Die Rakel schiebt die Farbe 
vor sich her; der Betrachter 
kann Ansatz, Verlauf und 
Ende der Linie in einer zeit-
lichen Dimension nachvoll-
ziehen. 
Die Dokumentation einer 
Auswahl von architekturbe-
zogener Projekten vervoll-
ständigt den Überblick über 
das interdisziplinäre Schaf-
fen Kammerers. Als Beispiel 
seien die  Fenstergestaltung 
des skulptural geformten 

Baukörpers der Neuaposto-
lischen Kirche in Bruchsal 
(2007-2008) und seine Pla-
nung der Wallfahrtskirche 
St. Christophorus in Dun-
ningen bei Rottweil (2007-
2009) angeführt.
Deutsches Glasmalerei-
Museum Linnich 
Rurstraße 9-11
52441 Linnich 
Telefon: 02462-9917-0
info@glasmalerei-museum.
de
www.glasmalerei-museum.
de

Raumkunst der Gegenwart – Glasmalerei und Skulptur von Tobias Kammerer

Tobias Kammerer: Abend-
rot (2006),  
 Foto: Tobias Kammerer

Termine im Deutschen Glasmalerei-Museum

Sonderausstellung: 
„Raumkunst der Gegenwart 
– Glasmalerei und Skulptur 
von Tobias Kammerer“
07. September 2013 bis 09. 
Februar 2014
Eröffnung: 07. September 
um 16 Uhr
Die detaillierten Informati-
onen finden Sie im separa-
ten Artikel. 

Workshops für Erwachsene
(Anmeldung für alle Work-
shops erbeten: Telefon 
02462-9917-0 info@glasma-
lerei-museum.de)

Schmuck aus Glasperlen
Glasschmuck ist stets faszi-
nierend und äußerst mo-
dern. In diesem Kurs erler-
nen Sie unterschiedliche 
„Auffädeltechniken“ und 
gestalten Ihren individuel-
len Glasschmuck. Mit unter-
schiedlichen Glasperlen 
können Sie Ketten, Ringe, 
Armbänder, Ohrringe oder 
ein zueinander passendes 
Ensemble anfertigen.
Termine: 21. September 

2013, 11 – 14 Uhr
Leitung: Dorothea Gerards
Kosten: 15 € Kursgebühr 
zzgl. Materialkosten (ab 10 
€, je nach Verbrauch)

Glas-Mosaik
Während dieses Kurses er-
lernen Sie die Grundkennt-
nisse der Mosaikherstellung. 
Sie fertigen an diesem Wo-
chenende ihr eigenes Mosa-
ik. Dabei können Sie aus ei-
ner vielfältigen Auswahl von 
Objektträgern wählen. Für 
das Mosaik verwenden wir 
Glas oder  Keramik. Sie ler-
nen den Umgang mit den 
Mosaikwerkzeugen, die Ver-
wendung der entsprechen-
den Kleber und die Verfu-
gung. Am Ende des Kurses 
können Sie ihr erstes selbst 
gefertigtes kleines Mosaik 
mit nach Hause nehmen.
Termin: 19. / 20. Oktober 
2013, jeweils 11 – 16.30 Uhr 
Leitung: Michael Müller
Kosten: 60 € Kursgebühr 
zzgl. Materialkosten (ab 20 
€, je nach Verbrauch)

Workshops für Kinder (6-12 
J.) 
(Anmeldung für alle Work-
shops erbeten: Telefon 
02462-9917-0 info@glasma-
lerei-museum.de)

Meine kleine Schatz- und 
Schmuckdose
Verzierung von Schachteln 
und Dosen mit Glas¬stü-
cken und Perlen.
Termin: 28. August 2013, 10 
– 13 Uhr
Leitung: Dorothea Gerards
Kosten: 6 € Kursgebühr zzgl. 
Materialkosten (ab 5 €, je 
nach Verbrauch)

Kreativer Samstagstreff:
Im Kreativen Samstagstreff, 
der eine monatliche wieder-
kehrende Veranstaltung ist, 
können Kinder sich jedes 
Mal mit einem anderen As-
pekt der Glasgestaltung aus-
einandersetzen. Die Kinder 
entdecken die faszinierende 
Kunst der Glasmalerei, wer-
den selbst zu kleinen Künst-
lern, malen Bilder in unter-

schiedlichen Maltechniken 
und arbeiten mit dem span-
nenden Material Glas. Das 
Thema im Oktober ist: 
„Schmuckgestaltung“
Termin: 05. Oktober 2013, 
11 – 13 Uhr
Leitung: Dorothea Gerards
Kosten: 6 € Kursgebühr zzgl. 
ca. 5 € Material pro Kind

Angebote für die Generati-
on 60+
(Anmeldung erbeten: Tele-
fon 02462-9917-0 info@glas-
malerei-museum.de)

Kunstgespräch im Museum
Für kunstinteressierte Seni-
oren bieten wir eine Füh-
rung mit anschließendem 
Kunst-Gespräch zu wech-
selnden Themen an. In lo-
ckerer Atmosphäre bei ei-
ner Tasse Kaffee ergeben 
sich interessante Gespräche 
mit dem Kunstvermittler.
Termine: jeweils der letzte 
Donnerstag im Monat, 15 
Uhr
Nächste Daten:  29.08. und 
26.09. 2013

Kosten: 6 € pro Person (Ein-
tritt, Kaffee und Führung)

Museumsfrühstück:
Angeboten wird ein reich-
haltiges Frühstücksbüffet in-
mitten der Glasmalereiwer-
ke. Anschließend werden 
Sie fachkundig durch die ak-
tuelle Ausstellung geführt. 
Die nächsten Termine sind: 
10. September und 08. Okto-
ber 2013
Kosten: 14€ p. P. – Eintritt, 
Frühstück und Führung 
Um Anmeldung wird gebe-
ten: Telefon: 02462-9917-0 / 
info@glasmalerei-museum.
de

Öffnungszeiten
Dienstags – sonntags 11-17 
Uhr. Eintrittspreise: 4€, er-
mäßigt 3€, Familienkarte 8€. 

Öffentliche Sonntagsfüh-
rung 
Öffentliche Führung jeden 1. 
und 3. Sonntag im Monat 
um 11 Uhr.
Kosten: 2€ p.P. zzgl.  Ein-
trittskarte

Workshops für Erwachsene - Kreativer Samstagstreff und Kunstgespräch im Museum

Vogelschuss und Herbstkirmes in Gevenich

Am Samstag, dem 31. Au-
gust und Sonntag, dem 

1. September, feiert die Ge-
venicher St. Hubertus 
Schützenbruderschaft die 
traditionelle Herbstkirmes 
in Verbindung mit dem Kö-
nigsvogelschuss.
Am Samstag, ab 15:30 Uhr, 
beginnt das Dorfvereins-
mannschaftsschießen. Hier-
zu wurden alle Gevenicher 
Ortsvereine und Organisati-
onen eingeladen. Wie auch 
in den vergangenen Jahren 
ist ein spannender Wettbe-
werb mit guter Beteiligung 
zu erwarten. 
Der Sonntag beginnt um 
09:00 Uhr mit einem Fest-
hochamt in der Pfarrkirche. 
Anschließend wird in der 
Bürgerhalle ein reichhalti-
ges Frühstück angeboten, 
wozu jeder herzlich will-
kommen ist. Im Rahmen des 
anschließenden Frühschop-
pens findet das Schülerpo-
kalschießen für Jugendliche 
der Bruderschaft ab 12 Jah-
ren statt, dem das Bambini-
pokalschießen für alle Ge-

Am Samstag, 31. August und Sonntag, 1. September wird kräftig gefeiert

Pilgern zur 
Barbarakapelle

Wie alljährlich findet am 
Samstag, dem 14. Sep-

tember, die Prozession zur 
Barbarakapelle statt. Alle 
Gevenicher, aber auch aus-
wärtige Freunde der Geve-
nicher Schutzheiligen, sind 
hierzu recht herzlich einge-
laden. Um 16:00 Uhr treffen 
sich die Teilnehmen in/an 
der Pfarrkirche. Der Prozes-
sionsweg führt durch die 
Gevenicher Feldflur zur 

Beten und singen
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Deutsches Glasmalerei-Museum

Baukörpers der Neuaposto-
lischen Kirche in Bruchsal 
(2007-2008) und seine Pla-
nung der Wallfahrtskirche 
St. Christophorus in Dun-
ningen bei Rottweil (2007-
2009) angeführt.
Deutsches Glasmalerei-
Museum Linnich 
Rurstraße 9-11
52441 Linnich 
Telefon: 02462-9917-0
info@glasmalerei-museum.
de
www.glasmalerei-museum.
de

Raumkunst der Gegenwart – Glasmalerei und Skulptur von Tobias Kammerer

Tobias Kammerer: Abend-
rot (2006),  
 Foto: Tobias Kammerer

Termine im Deutschen Glasmalerei-Museum

Kosten: 6 € pro Person (Ein-
tritt, Kaffee und Führung)

Museumsfrühstück:
Angeboten wird ein reich-
haltiges Frühstücksbüffet in-
mitten der Glasmalereiwer-
ke. Anschließend werden 
Sie fachkundig durch die ak-
tuelle Ausstellung geführt. 
Die nächsten Termine sind: 
10. September und 08. Okto-
ber 2013
Kosten: 14€ p. P. – Eintritt, 
Frühstück und Führung 
Um Anmeldung wird gebe-
ten: Telefon: 02462-9917-0 / 
info@glasmalerei-museum.
de

Öffnungszeiten
Dienstags – sonntags 11-17 
Uhr. Eintrittspreise: 4€, er-
mäßigt 3€, Familienkarte 8€. 

Öffentliche Sonntagsfüh-
rung 
Öffentliche Führung jeden 1. 
und 3. Sonntag im Monat 
um 11 Uhr.
Kosten: 2€ p.P. zzgl.  Ein-
trittskarte

Workshops für Erwachsene - Kreativer Samstagstreff und Kunstgespräch im Museum

Vogelschuss und Herbstkirmes in Gevenich

Am Samstag, dem 31. Au-
gust und Sonntag, dem 

1. September, feiert die Ge-
venicher St. Hubertus 
Schützenbruderschaft die 
traditionelle Herbstkirmes 
in Verbindung mit dem Kö-
nigsvogelschuss.
Am Samstag, ab 15:30 Uhr, 
beginnt das Dorfvereins-
mannschaftsschießen. Hier-
zu wurden alle Gevenicher 
Ortsvereine und Organisati-
onen eingeladen. Wie auch 
in den vergangenen Jahren 
ist ein spannender Wettbe-
werb mit guter Beteiligung 
zu erwarten. 
Der Sonntag beginnt um 
09:00 Uhr mit einem Fest-
hochamt in der Pfarrkirche. 
Anschließend wird in der 
Bürgerhalle ein reichhalti-
ges Frühstück angeboten, 
wozu jeder herzlich will-
kommen ist. Im Rahmen des 
anschließenden Frühschop-
pens findet das Schülerpo-
kalschießen für Jugendliche 
der Bruderschaft ab 12 Jah-
ren statt, dem das Bambini-
pokalschießen für alle Ge-

venicher Kinder ab 7 Jahre 
folgt. Ebenfalls wird der 
diesjährige Schülerprinz der 
Bruderschaft ermittelt und 
die Vereinsmeisterschaft 
durchgeführt. Ein strammes 
Programm, das sicherlich 
auch  spannend und interes-
sant werden wird.
Ab 15:00 Uhr ist die Cafete-
ria auf dem Schießstand am 
Bolzplatz geöffnet. Hierzu 
sind Kuchenspenden erbe-
ten, die Inge Weinstock, Tel. 
1494 sowie Gerda Mütz, Tel. 
1612 und Reiner Frey, Tel. 
8987, gerne entgegenneh-
men. Um 16:00 Uhr werden 
der Prinzenvogel und hieran 
anschließend der Königsvo-
gel geschossen. Der Kirmes-
abschluss wird nach Beendi-
gung des Vogelschusses in 
der Bürgerhalle gefeiert. 
Wie immer ist das Tromm-
lercorps Lindern eingela-
den, das uns musikalisch be-
gleiten wird. 
Zu allen Veranstaltungen 
sind natürlich alle Geveni-
cher und auswärtigen Freun-
de der Bruderschaft recht 

herzlich eingeladen, für das 
leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Die Gewinner der 
Schießwettbewerbe werden 
beim Familienabend der 
Schützenbruderschaft am 
Samstag, dem 9. November, 
bekanntgegeben und ausge-
zeichnet. Das vergangene 
Schützenjahr war für die 
Gevenicher Schützen ein 
gutes und erfolgreiches Jahr. 
Großartige Umzüge im Ort 

aber auch auswärts mit dem 
Schützenkönig Peter Mer-
tens und seinen Adjutanten 
Alois Keutmann und Reiner 
Frey sowie der Schülerprin-
zessin Lena Kieven mit ih-
rem Bruder, dem Dekanats-
schülerprinz Lukas und der 
Schwester Julia als weitere 
Adjutantin, waren zu be-
wundern. Auch der Ehren-
könig Hermann Mütz war 
immer dabei. Die Hoffnung 

bei der St. Gevenicher  Hu-
bertusschützenbruderschaft 
ist groß, dass auch beim jet-
zigen Vogelschussprogramm 
ein Schützenkönig sowie ein 
Jugend- und Schülerprinz 
als ihre Repräsentanten ge-
funden werden. Dies ist eine 
wesentliche Voraussetzung 
dafür, dass auch das kom-
mende Schützenjahr so er-
folgreich wird wie das vor-
herige. 

Am Samstag, 31. August und Sonntag, 1. September wird kräftig gefeiert

Das Bild zeigt v.l.n.r. Ehrenkönig Hermann Mütz, Alois Keutmann, Schützenkönig Peter 
Merten, Reiner Frey, Dekanatsschülerprinz Lukas Kieven, seine Schwester Lena, Gevenicher 
Schülerprinzessin, OV Heinz Kieven, Präsident Peter Weinstock und Pastor Stefan Bäuerle.

Pilgern zur 
Barbarakapelle

Wie alljährlich findet am 
Samstag, dem 14. Sep-

tember, die Prozession zur 
Barbarakapelle statt. Alle 
Gevenicher, aber auch aus-
wärtige Freunde der Geve-
nicher Schutzheiligen, sind 
hierzu recht herzlich einge-
laden. Um 16:00 Uhr treffen 
sich die Teilnehmen in/an 
der Pfarrkirche. Der Prozes-
sionsweg führt durch die 
Gevenicher Feldflur zur 

festlich geschmückten Ka-
pelle. Auf dem Weg dorthin 
wird gebetet und gesungen 
werden. 
An der Kapelle wird auch 
die Barbaralitanei gebetet. 
Nach dem abschließenden 
Segen erschallt tradionell 
das Barbaralied. Bei gutem 
Wetter wird nach der Pro-
zession an der Kapelle ein 
kleiner Imbiss sowie Ge-
tränke angeboten. 

Beten und singen

Musik aus Ost und West

Frau Regina Lindstädt ist 
die Initiatorin des Kon-

zertes, dass im Rahmen des 
durch den „Wir in Linnich 
e.V.“  www.stadtmarketing-
linnich.de organisierten Kul-
tursommers mit der hier 
ortsansässigen Countrylady 
Eva East und ihr selbst zu 
geben, nachdem sie die Pro-
fisängerin bei Proben des 
Linnicher Gospelchores 
Good News, derzeit unter 
der Leitung von Herrn Dr. 
Uli Mörschel, für Ihr Vorha-
ben gewinnen konnte.
In der Wohnanlage für Seni-
oren und Behinderte ist das 
für die Öffentlichkeit zugän-
gige Cafè/Restaurant „Je-
dermann“ eingebettet und 
bietet ein ideales Umfeld für 
ein Konzert für jedermann, 
für junge und alte Men-
schen, für Menschen aus al-
len Himmelsrichtungen und 
nicht zuletzt für alle Interes-
sierten aus dem Stadtgebiet 
Linnich und Umgebung.
Der bürgerliche Name der 
Countrylady East bedeutet 
zwar Osten, aber ihre Mu-
sikrichtung ist eindeutig 
dem Westen zuzuordnen. 
Eva East tourt seit vielen 
Jahren international mit Ih-
rer Musik und hat sich nicht 
nur in die Herzen einge-
fleischter Countrymusik-
Liebhaber gesungen, son-

dern die Anerkennung 
vieler berühmter Kollegen, 
mit denen sie auf der Bühne 
stand, verdient .
Nähere Informationen fin-
den Sie u.a. auf der website 
www.eva-east.de und dem 
Musikportal www.youtube.
de und www.facebook.com .
Dass die Sängerin außer ih-
rer unverkennbaren Stimme 
auch mit ihrem Sinn für Hu-
mor ihr Publikum „einfängt“ 
bekamen bereits in der ver-
gangenen 5. Jahreszeit die 
Karnevalisten aus Welz zu 
spüren. Eva East unterstütz-
te die Interessengemein-
schaft Welzer Karneval IG 
mit einem gelungenen Auf-
tritt als singender Clown.
Freuen Sie sich auf ein Kon-
zert, dass zum Mitsingen 
und Tanzen einlädt und si-
cherlich ein Höhepunkt im 
Kultursommer sein wird. 
Regina Lindstädt unter-
stützt die Countrylady bei 
einigen Stücken mit Ihrer 
zweiten Stimme und wird 
zusätzlich einige Titel in ver-
schiedenen Sprachen vortra-
gen.
An dieser Stelle gilt es noch-
mals ausdrücklich Danke-
schön zu sagen, an ALLE, 
die diese Aktion im Sinne 
der Förderung des mensch-
lichen Miteinanders und 
bürgerlichen Engagement in 

Linnich ehrenamtlich unter-
stützen.
Der Eintritt zu diesem Kon-
zert, dass von Herrn Bürger-
meister Wolfgang Witkopp 
eröffnet werden wird, ist frei.
Veranstaltungsort: Restau-
rant „Jedermann“  www.se-
niorenwohnen-muehlen-
teich.de, Am Mühlenteich, 
Schwarzer Weg 4, 52441 Lin-
nich.
Tag der Veranstaltung: Frei-
tag, den 6. September 2013
Beginn der Veranstaltung:  
Begrüßung durch den Bür-
germeister der Stadt Lin-
nich. Konzertbeginn ca. 
19:00 Uhr. (Dauer der Ver-
anstaltung ca. 2 Stunden)

Countrylady Eva East in concert

Countrylady Eva East ist am 
6. September zu hören.
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Klassiker von Pop bis Punk

Bernhard Gerards tritt 
mit Trio Vocoustik beim 

Linnicher Kultursommer 
auf. Das Sommernachtsspe-
cial hat sich etabliert.
Mittlerweile kennt man den 
jungen Musiker und Sänger 
Bernhard Gerards in Lin-
nich und Umgebung schon 
recht gut, und der junge 
Mann ist auch immer für 
eine Überraschung gut.
Seit drei Jahren beteiligt er 
sich außerdem am Linnicher 
Kultursommer und lädt zu 
einem Sommernachtsspecial 
ins Martinuszentrum Lin-
nich ein. Seine Musikfreun-
de nimmt er in den verschie-
denartigsten Besetzungen 
mit ins Boot und bereitet 
damit den Freunden der 
Rock- und Popmusik einen 
schönen Abend.
In diesem Jahr hatte er für 
sein Sommernachtsspecial 
eine Idee verwirklicht, die 

schon seit zwei Jahren in sei-
nem Kopf herumspukt.
Mit Sven Terhardt hatte er 
gemeinsam sein freiwilliges 

soziales Jahr absolviert, und 
Krysztina Winkel kannte er 
aus der Singschule. Zusam-
men ergab das Trio nun „Vo-
coustik“, die ihre Zuhörer 
mit Rock, Pop und Punk 
verwöhnten. Jeder von ih-

nen brachte verschiedene 
Elemente mit ein. Bernhard 
Gerards steht im Allgemei-
nen für ruhige Balladen, der 
Sängerin Krysztina Winkel 
haben es vor allem die Musi-
cals angetan und Sven Ter-
hardt (Gitarre, Gesang) 
Rock und Punk. Dement-
sprechend hatten sie auch 
ihr Programm zusammenge-
stellt. So war für jeden Mu-
sikgeschmack einiges dabei, 
als sie die Zuhörer auf eine 
Reise durch die Musik der 
60er Jahre bis heute mitnah-
men.
Von „Son of the Preacher-
man“ von Dusty Springfield 
bis zur Musik der Band 
„Blink 182“ reichte ihr Re-
pertoire bei dem gut ein-
stündigen Konzert. Dazwi-
schen war noch Raum für 
Auszüge aus den Musicals 
„Wicked“ und „Rent“. 
Gut zwei Monate hatte das 

Trio für seinen Auftritt ge-
probt. Es war wirklich be-
achtlich, was die jungen 
Leute auf die Beine gestellt 
hatten. Gut harmonierten 
ihre Stimmen. Es wurde ein 
rundum gelungener Auftritt.
Danke sagten die drei Musi-
ker aber auch Markus Ge-

rards und Philipp Mülheims, 
die die Technik und den 
Bühnenaufbau übernom-
men hatten.
Der Artikel und die Bilder 
wurden uns freundlicher-
weise zur Verfügung gestellt 
von Frau Kròl von den Jüli-
cher Nachrichten.

Sommernachtsspecial mit Bernhard Gerards

Sommernachtsspezial mit dem Akustik Trio Vocaustic

Leere Schaufenster haben sich mit Kunst gefüllt

Schon seit dem 1. Juli hat 
Hilde Gottfroh 21 Künst-

lerinnen und Künstler ermu-
tigen können, ihre Werke 
zum Teil in den leeren 
Schaufenstern der Kern-
stadt auszustellen.
Das hat den erfreulichen Ef-
fekt, dass zumindest einige 
der vielen leeren Schaufens-
ter für einen Monat einen 
angenehmeren Anblick  bie-
ten. Diese Schaufenstergale-
rie dauert noch bis Ende 
August, und wenn Sie viel-

leicht noch nicht alles gese-
hen haben, lade ich Sie jetzt 
zu einem Rundgang ein.
Wir beginnen auf dem Ärz-
teparkplatz an der Rurstra-
ße: In der St.-Martin-Apo-
theke hat Agnes Hasse aus 
Ederen Acrylbilder ausge-
stellt.
Direkt neben dem Ärzte-
zentrum auf der Rurstraße 
präsentiert der spanische 
Maler Paños Franco ganz-

jährig seine Bilder, meist in 
Öl.
Hinter dem Glasmalereimu-
seum finden Sie im Café 
Schrapper Bilder von Gisela 
Keller.
Ein Stückchen weiter, am 
unteren Ende des Altwyk 
finden Sie den Optiker Dah-
men. In seinem Fenster stellt 
die nordische Künstlerin 
Elizabeth Wolf-Öhneskog 
aus.
Am Ende des Altwyk bie-
gen wir nach links in die 
Kirschstraße und finden an 
deren Ende das Geschäft 
Ballhause für Solartecknik. 
Hier stellt Hans Roevenich 
aus Nideggen aus, zumeist 
Bilder in Öl auf Leinwand.
Wir gehen die Mahrstraße 
hinauf und finden hinter der 
Löwenapotheke ein Zweig-
geschäft der Bäckerei 
Schrapper, in dessen Schau-
fenster Margarethe Bon-
gartz auf ihre Acrylbilder 
hinweist.
Gehen wir die Mahrstraße 
auf der gleichen Seite hin-
unter, so kommen wir zu 
zwei Schaufenstern der Fir-
ma H&R Computermarkt. 
Gleich das erste Fenster ist 
bestückt mit Aquarellen und 
Pastellbildern der Künstle-
rin Anni Simons, die im glei-
chen Haus wohnt. Hier stellt 
im Wechsel auch Gisela Kel-
ler aus, die auch im Café 
Schrapper Bilder zeigt.
Biegen wir um die Ecke in 
die Rurdorfer Straße, so 

weiß der Eingeweihte, dass 
im Büro von Michael Jans-
weid (HdI-Versicherungen) 
auch Bilder hängen, aber sie 
sind natürlich seltener zu se-
hen.
Weiter die Rurdorfer Straße 
hinauf gelangen wir an das 
Geschäft Sport-Schaaf, das 
in seinem Fenster Designer-
Kindersachen ausstellt des 
Gewerbes inart-unikate.
In der ehemaligen Metzge-
rei Holle, ein Stück weiter 
aufwärts, stellt der Maler Jo-
sef Corsten aus Düren Ac-
rylmalerei aus.
Wir gehen nun zurück auf 
die Kreuzung der Rurdorfer 

Straße mit der Löffelstraße 
und sehen in dem Porzellan-
Verleih Herzogenrath meh-
rere Acrylbilder von Hilde 
Gottfroh und Margarethe 
Bongartz.
Gleich daneben stellt Doro-
thea Gerards in dem Laden-
lokal, das der Stadtmarke-
tingverein „Wir in Linnich“ 
für Werbung nutzt, Schmuck 
aus.
Auf der gegenüberliegen-
den Straßenseite finden Sie 
das Schuhgeschäft Schuh-
profi, das im Fenster links 
Bilder ausstellt, die die 
Pfadfinder gestaltet haben.
Weiter die Löffelstraße hin-

unter finden Sie auf der glei-
chen Seite ein Schaufenster, 
das  ausgefüllt ist mit Drech-
selarbeiten unter dem Mot-
to „Holz in Form“ von Ger-
hard Jerathe. Gegenüber 
diesem Ladenlokal befindet 
sich die Volksbank Linnich, 
die Arbeiten ausstellt, die, 
gemeinsam mit sechs weite-
ren Damen, entstanden sind 
im Malstudio von Hilde 
Gottfroh. Unser Rundgang 
endet mit den Schaufens-
tern des Coiffeurs Müller. 
Hier stellt Sabine Süß Ener-
giebilder aus, und Doris 
Heck-Wilzek zeigt Schmuck. 
 (Kurt Beaujean)

Ein Monat Schaufenstergalerie bietet der Kultursommer in der Kernstadt

www.wirinlinnich.de

September

LINNICHER
KULTURSOMMER

So 29. Sep

125 JAHRE
ST. JOSEF KRANKENHAUS
Tag der Offenen Tür im St. Josef Krankenhaus
mit vielen Aktionen
| St. Josef Krankenhaus, Rurdorferstraße

Fr 06. Sep, ab 14:00 Uhr

BÜCHERFLOHMARKT
| Deutsches Glasmalerei-Museum, Rurstraße

Fr 13. Sep, 19:30 Uhr

TANGO – CZARDAS - KLEZMER
mit dem Trio Con Abbandono
| Alte Kirche, Körrenzig

So 08. Sep

TAG DES OFFENEN DENKMALS
11.30 Uhr: Kirchenführung mit K.-L. Gerards
15.00 Uhr: Stadtführung mit Dr. G. Junker
| Treffpunkt jeweils: Kath. Kirche St. Martinus

So 15. Sep, ab 13:00 Uhr

LINNICHER KINDERMEILE
Buntes Treiben für Kinder auf dem Linnicher
Promenadenring.

Fr 20. Sep, ab 14:00 Uhr

MUNDARTLESUNG
| Heimatmuseum, Altermarkt

So 22. Sep, 17:00 Uhr

GOSPEL-KONZERT
Konzert des Gospel-Chors „Good News“
| ev. Kirche, Altermarkt

Sa 28. Sep, 19:00 Uhr

KULTURSOMMER AUSKLANG
mit Live-Musik. Details werden noch bekannt
gegeben.

Sa 21. Sep, 14:00 Uhr

NATURFÜHRUNG
„NE RUNDE RUR“
| Treffpunkt: Altermarkt, Teilnahme: 5,- Euro
| Anmeldung bei D. Gerards (02462 74458)
| oder kultursommer@wirinlinnich.de

So 29. Sep

FAHRRADTOUR
Genial-Regionale-Radtour mit dem Thema
„Einfälle statt Abfälle“
| Anmeldung erforderlich:
| Frau Meurer, 0176 43 00 61 19

Kunst zwischen edlem Wein und gutem Essen

Zu einem ganz besonde-
ren Glanzpunkt im Lin-

nicher Kultursommer hatte 
sich schnell der Kunst-
schmaus gemausert. Eine 
festlich gedeckte Tafel, ein 
gutes Essen, ein edler Wein, 
gepflegte Unterhaltung im 
ansprechenden Ambiente 
des Deutschen Glasmalerei-
Museums bot dieser Abend 
den Gästen.
Dazu rundete als „Vorspei-
se“ eine Führung durch die 
aktuelle Ausstellung des 
Hauses das Programm ab. 
Drei Stunden lang hatte 
Karl Heinrich Herzogen-
rath, der das komplette Ge-
schirr und die Gläser kos-
tenlos zur Verfügung stellte, 
unterstützt von Dorothea 
Gerards und Lore Hilger die 
Tische festlich eingedeckt.
Für eine edle Farbkombina-
tion in Weiß, Schwarz und 
Pink hatten sie sich ent-
schieden, und der Blumen-

Höhepunkt des Linnicher Kultursommers
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Kunst zwischen edlem Wein und gutem Essen

Zu einem ganz besonde-
ren Glanzpunkt im Lin-

nicher Kultursommer hatte 
sich schnell der Kunst-
schmaus gemausert. Eine 
festlich gedeckte Tafel, ein 
gutes Essen, ein edler Wein, 
gepflegte Unterhaltung im 
ansprechenden Ambiente 
des Deutschen Glasmalerei-
Museums bot dieser Abend 
den Gästen.
Dazu rundete als „Vorspei-
se“ eine Führung durch die 
aktuelle Ausstellung des 
Hauses das Programm ab. 
Drei Stunden lang hatte 
Karl Heinrich Herzogen-
rath, der das komplette Ge-
schirr und die Gläser kos-
tenlos zur Verfügung stellte, 
unterstützt von Dorothea 
Gerards und Lore Hilger die 
Tische festlich eingedeckt.
Für eine edle Farbkombina-
tion in Weiß, Schwarz und 
Pink hatten sie sich ent-
schieden, und der Blumen-

schmuck passend dazu 
stammte aus dem Blumen-
haus Hofmann.
Rund herum machten einige 
Bilder und kleine Kunstge-
genstände auf das Motto des 
Abends „Commedia dell 
arte“ aufmerksam, und ent-
sprechend war auch das 
Menü zusammengestellt 
worden: Als Vorspeisen war-
teten Antipasti mit Bruscet-
ta, Tomaten mit Mozzarella 
und Parmaschinken mit Me-
lone auf die Gäste. Sie wur-
den vom Restaurant Nido 
zubereitet.
Zum Hauptgang wurden die 
“Kunstschmauser“ mit Salt-
imbocca und toskanischer 
Hähnchenbrust mit Beila-
gen verwöhnt, und zum 
Nachtisch wurden Tiramisu, 
Panna Cotta und frisches 
Obst aufgetischt, alles vom 
Restaurant „Jedermann“ 
(Seniorenheim). Der gute 
Tropfen zu einem feinen Es-

sen stammte von Gunnar 
Schmidt.
Doch auch musikalisch wur-
den die 38 Gäste verwöhnt. 
Mit italienischen Arien und 
Canzonen begeisterte Tenor 
Udo Glasmacher die Gäste. 
Begleitet wurde er dabei 
von Youna Park auf dem 
von Herb Schiffer gestalte-
ten Klavier. Sie wird ab dem 

1. September in der evange-
lischen Kirchengemeinde 
als Organistin tätig sein.
Gut ließen es sich die Gäste 
gehen, und sie alle erfreuten 
sich sichtlich der Genüsse, 
die alle Sinne ansprachen. 
Ehe es aber ans Schmausen 
ging, hatte Kurt Beaujean 
vom Marketingverein „Wir 
in Linnich“ alle begrüßt.

Er versäumte es auch nicht, 
den guten Geistern vor und 
hinter den Kulissen zu dan-
ken, allen voran Dorothea 
Gerards.

Der Artikel und die Bilder 
wurden uns freundlicher-
weise zur Verfügung gestellt 
von Frau Kròl von den Jüli-
cher Nachrichten.

Höhepunkt des Linnicher Kultursommers

20 Jahre Dorffest in Hottorf

In diesem Jahr feiern die 
Hottorfer zum zwanzigs-

ten Mal ihr traditionelles 
Dorffest. Alle in Hottorf an-
sässigen Vereine und Grup-
pen, zusammengeschlossen 
in der „Dorfgemeinschaft 
Hottorf“ sind derzeit dabei, 
dieses Fest vorzubereiten. 
Der Dorfbevölkerung und 
den übrigen Besuchern sol-
len am 7. und 8. September 
2013, dem ursprünglichen 
Termin für die Herbstkir-
mes, abwechselungsreiche 
und vergnügliche Stunden 
geboten werden.
Das Dorffest beginnt am 7. 
September um 18.00 Uhr 
auf dem Kirmesplatz. Live-
Musik lädt zum Tanz ein. 
Gegen 22.00 Uhr können 
sich die Besucher an einem 
Feuerwerk erfreuen. Der 
Sonntag startet um 10.30 
Uhr mit einem musikali-
schen Frühschoppen. Ge-
tränke und Speisen stehen 
an beiden Tagen in ausrei-
chender Auswahl zur Verfü-

gung. Bei einer Cafeteria am 
Sonntagnachmittag hat un-
sere Dorfbevölkerung in ge-
mütlicher Runde Gelegen-
heit,  mit Nachbarn, 
Bekannten oder Freunden 
bei Kaffee und Kuchen zu 
klönen.
Für unsere Kinder sind an 
beiden Tagen zahlreiche Ak-
tivitäten geplant. Karussell, 
Hüpfburg, Minigolf, Riesen-
mikado und Bingo werden 
sicherlich guten Zuspruch 
finden. 
Für die größeren Kinder 
wird es am Sonntagnachmit-
tag eine elektronische 
Schnitzeljagd (Geocaching) 
geben. Für die Betreuung 
der Kinder sorgt ein sach-
kundiges Team.
Die „Dorfgemeinschaft“ 
hofft auf viele Besucher, da-
mit die Mühen der vielen 
Helferinnen und Helfer be-
lohnt werden und dieses Ju-
biläum wieder zu einem Er-
lebnis für die ganze 
Dorfbevölkerung wird.

Schöne Stunden am 7. und 8. September

Boslarer Garagen-Trödel

Die Dorfgemeinschaft 
Boslar ruft auf zum 2. 

Boslarer Garagentrödel am  
Sonntag, den 8. September 
2013 von 10.00 bis 16.00 
Uhr.
Standorte der Teilnehmer 
(bisherige Meldungen)
Degerstr.  Nr 21
Frühlingsstr. Nr. 1, 4

Gereonstr. Nr. 8, 8a, , 34, 43, 
Herrenstr. Nr. 4, 6, 10
Mühlenstr. Nr. 12, 19
Südhang Nr. 1, 4, 
Virneburgerstr. Nr. 2, 
Weinbergstr. Nr.2, 22, 23

Jeder Teilnehmer handelt 
eigenverantwortlich!
Wir wünschen viel Erfolg.

Aufruf der Boslarer Dorfgemeinschaft
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Auf Tour mit dem Linnicher Geschichtsverein

Am Samstag, 12. Okto-
ber 2013 begibt sich 

der Linnicher Geschichts-
verein auf eine Tagesfahrt 
nach Euskirchen.
Aus dem Jahr 870 stammt 
die erste urkundliche Er-
wähnung Euskirchens im 
Vertrag von Meersen als 
„Augstchirche“ (wohl für: 
Kirche in der Aue). Seit 1302 
besitzt Euskirchen das 
Stadtrecht. 1827 wurde Eus-
kirchen Kreisstadt und da-
mit Zentrum einer ganzen 
Region. 
In stetiger Aufwärtsentwick-
lung ist die Stadt heute mit 
ihren ca. 55.000 Einwohnern 
Sitz zahlreicher zentraler In-
stitutionen für einen Versor-
gungsbereich von weit über 

100.000 Menschen.
Ihr besonderes Gepräge er-
hält die Stadt durch die Mi-
schung aus noch erhaltener 
Historie und ihrem moder-
nen Einkaufs-Stadt-Charak-
ter. 
Teile der alten Stadtmauer 
sowie drei der Türme, die 
früher zur Stadtbefestigung 
gehörten, stehen Seite an 
Seite mit moderner Archi-
tektur. 
Innerhalb des mittelalterli-
chen Stadtmauerrings er-
streckt sich die in den 1970er 
Jahren angelegte Fußgän-
gerzone mit namhaften 
Kaufhäusern, zahlreichen 
Einzelhandelsgeschäften 
und vielen Cafés, die teilwei-
se schon seit Generationen 

den guten Ruf der Stadt als 
Einkaufszentrum mitbe-
gründet haben. In fußläufi-
gen Entfernungen lädt Eus-
kirchen zwischen dem Alten 
Markt und dem Bahnhof 
zum Bummeln, Einkaufen 
und Verweilen ein.
Als Industrie- und Gewer-
bestandort war die Stadt 
noch bis vor wenigen Jahr-
zehnten maßgeblich geprägt 
durch die Tuchindustrie 
(Siehe auch: Rheinisches In-
dustriemuseum Euskirchen 
- Tuchfabrik Müller). Heute 
verfügt Euskirchen über 
eine vielfältige, ausgewoge-
ne und gesunde Wirtschafts-
struktur. Dadurch bietet die 
Stadt viele Arbeitsplätze 
auch für ein weites Einzugs-

gebiet. In den Industrie- und 
Gewerbegebieten der Stadt 
haben sich Industriebetrie-
be von Weltruf angesiedelt. 
Neuen Wirtschaftsbetrieben 
werden dort ebenfalls at-
traktive Möglichkeiten ge-
boten. 
Die zentrale Lage der Stadt 
und die gute Verkehrsanbin-
dung auf Straße und Schiene 
an das internationale Ver-
kehrsnetz sprechen für den 
Zukunftsstandort Euskir-
chen.
Auf dem Programm steht 
eine fachkundige Stadtfüh-
rung durch Euskirchen, so-
wie die  Besichtigung der 
Tuchfabrik Müller (LVR In-
dustriemuseum).
Abfahrt ist am 12. Oktober  

2013 um 09:00 Uhr ab Lin-
nich-Post bzw. 09:10 Uhr ab 
Linnich-Altermarkt.
Der Preis incl. Busfahrt und 
Führungen beträgt 27,00 
Euro (für Mitglieder des 
Geschichtsvereins ermäßigt 
25,00 Euro).
Anmeldungen bitte an Ste-
fan und Regine Helm unter 
Tel.  (02462) 2061399 oder 
per E-Mail an 
reginehelm@t-online.de
Wünschen Sie weitere Infor-
mationen?
Sprechen Sie die Vorstands-
mitglieder des Linnicher 
Geschichtsvereins einfach 
an oder kontaktieren Sie 
uns über unsere Internetsei-
te www.linnicher-geschichts-
verein.de

Es sind noch Plätze frei für die Fahrt nach Euskirchen

Linnicher Geschichtsverein 1987 e.V.
- Der Vorsitzende -

E i n l a d u n g
Vor 1125 Jahren hat die Geschichte Linnichs ihren maßgeblichen, geschichtlichen Anfang gehabt.
1125 Jahre, die viel Stoff für abendfüllende Geschichten bieten. Aus Anlass des „kleinen Jubiläums“
möchten die Stadt Linnich und der Linnicher Geschichtsverein Sie herzlich zu unseren Fotoabenden
in das Linnicher Rathaus einladen.

Lust auf Fotos aus vergangenen Tagen?

Lust auf Geschichten und Anekdoten zu alten Fotos und Bildern?

Lust auf einen Fotowettbewerb und die Chance auf tolle Sachpreise?

Dann kommen Sie zu unseren gemütlichen Fotoabenden ins Rathaus der Stadt Linnich!

In gemütlicher Runde und einem Glas Wein oder Wasser möchten wir alte
Fotos und Bilder aus Linnich zeigen. Jeder ist eingeladen, mit eigenen

Erzählungen, Anekdoten und Geschichten zu den Fotoabenden beizutragen.

T e r m i n e:

25. September 2013 ab 18:00 Uhr
- Linnich in der Zeit vor dem 2. Weltkrieg -

- Beginn des Fotowettbewerbs- Jeder kann mitmachen -

18. Oktober 2013 ab 18:00 Uhr
- Linnich in der Zeit während des 2. Weltkrieges-

22. November 2013 ab 18:00 Uhr
- Linnich in der Zeit nach dem 2. Weltkrieg –

-Preisverleihung Fotowettbewerb-

EINTRITT FREI

Der Vorstand des Linnicher Geschichtsvereins freut sich auf Sie!

Linnicher Geschichtsverein 1987 e.V.
Vorsitzender Günter Wentz

Mahrstraße 52, D-52441 Linnich
(02462) 87 87

Trainer/in gesucht

Der TC Grün-Weiß Tetz 
sucht für die Zeit ab 

der Wintersaison 2013/2014 
einen neuen engagierten 
Trainer. 
Der Hauptschwerpunkt 
liegt in der Weiterführung 
und im Ausbau der Jugend-
arbeit, sowie in der Akquie-
rierung neuer Mitglieder 
(Jugendliche und Kinder). 
Weiterhin sind Organisati-
onsvermögen, Vorbildfunk-
tion, Flexibilität und soziale 
Kompetenz wichtige Krite-
rien für uns. Eine Trainer-

qualifikation (mindestens 
C-Lizenz) wird vom Verein 
vorausgesetzt. Der TC 
Grün-Weiß Tetz bietet in der 
Sommersaison Jugend- und 
Mannschaftstraining an. 
Hierfür stehen auf der Club-
anlage 4 Tennisplätze zur 
Verfügung. Eine Halle wird 
für das Wintertraining ge-
nutzt. 
Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Dann kontaktieren 
Sie unseren Vorsitzenden 
Gunther Neuhaus, Tel. 
02462/3261.

Wer unterstützt den TC Grün-Weiß Tetz?
Saft pressen lassen

Wegen der großen 
Nachfrage in den letz-

ten Jahren besteht diesmal 
die Möglichkeit, an vier Ter-
minen eigene Äpfel zu Ap-
felsaft pressen zu lassen. 
Eine Voranmeldung ist er-
forderlich.
14. September 10:00-16.00 
Uhr
Apfelsaftpressen Dürener-
Saftmobil in Titz
Anmeldung M. Leifeld 
02463-90 53 99 BUNDgrup-

pe Jülicher Land
23. September 10-16 Uhr mit 
der Sauerland GbR auf dem 
Bauhof in Linnich
Anmeldung: Klaus Flas-
kamp 02462–2188
9. Oktober 10:00-16:00 Uhr
Apfelsaftpressen Dürener - 
Saftmobil in Linnich-Ede-
ren bei Beate Syben - An-
meldung: Klaus Flaskamp 
02462–2188
19. Oktober 10:00-16.00 Uhr 
Apfelsaftpressen Dürener 

Saftmobil in Jülich-Broich
Biohof von A. Jumpertz,
Anmeldung: Klaus Flas-
kamp 02462–2188

Vier Termine zur Auswahl

Afrikanisches Trommeln lernen

Trommeln hat eine Jahr-
tausend alte Tradition. 

Es gehört zu den ursprüng-
lichsten und ältesten For-
men des menschlichen Mu-
sizierens. Das Besondere an 
den Rhythmen ist, dass sie 
Rhythmen der Gemein-
schaft sind.
Im vergangenen Jahr hat der 
guineische Trommler Kader 
Camara mit dem Trommeln 
der Linnicher Kinder und 
Erwachsenen auf der 
„Kindermeile“ (Sept. 2012) 
viel Erfolg gehabt. Und viele 
Leute haben nachher ge-
fragt, ob er auch Trommel-
kurse in Linnich gibt. Das 
könnte bald der Fall sein.
Bei der diesjährigen Linni-
cher Kindermeile am Sonn-
tag, 15. September 2013 
trommelt Kader Camara 
zwischen 15.00 Uhr und 
16.30 Uhr mit Kindern zwi-
schen sechs und zwölf Jah-
ren. Er steht auf dem Kirch-
platz, neben den 
„Bachpiraten“. Da es nur 

eine beschränkte Zahl von 
Trommeln und anderen Per-
kussionsinstrumenten gibt 
ist die Teilnehmerzahl be-
schränkt auf zehn. Wir bitten 
interessierte Eltern und 
Großeltern, die Kinder vor 
dem 13. September 2013 te-
lefonisch anzumelden bei 
Frau Marijke Barkhoff, die 
Vorsitzende von „Kultur 
ohne Grenzen e.V.“ in Lin-
nich-Floßdorf, Tel. 90 75 85 .

Trommelkurse

Bei genügender Zahl von 
Interessenten für Trommel-
kurse wird Kader Camara 
wöchentliche Trommelkurse 
in Linnich durchführen. In-
teressenten dafür können 
sich entweder auf der 
Kindermeile am 15. Septem-
ber 2013, oder telefonisch 
bei Frau Barkhoff anmel-
den. 
Kader Camara wurde am 

26.01.1964 in Conakry, der 
Hauptstadt Guineas, gebo-
ren. Er wuchs in einer Musi-
ker- und Instrumentenbau-
er-Familie auf.
Seit 1988 lebt er in Düren. 
Hier hat er eine Ausbildung 
zum Garten- und Land-
schaftsgärtner erfolgreich 
absolviert und auch in die-
sem Beruf gearbeitet. Den-
noch ist er seinen Wurzeln 
stets treu geblieben und ar-
beitet seit seiner Ankunft in 
Deutschland an diversen 
Volkshochschulen, Schulen 
und Heilpädagogischen 
Heimen der Region als 
Tanz- und Trommellehrer.

Veranstalter des  kostenlo-
sen Trommelkurses auf der 
Kindermeile 2013 ist:
Kultur ohne Grenzen e.V.
Im Vogelsang 10
52441 Linnich-Floßdorf
Tel. (02462) – 907585
marijke.barkhoff@t-online.
de
www.global-culture.net

Kader Camara bietet Kurs bei der Kindermeile an

Der Bürgerbus fährt

Liebe Linnicher Mitbürge-
rinnen und Mitbürger,
wir möchten nochmals an 
den Bürgerbus erinnern, der 
werktags von den Dörfern 
nach Linnich und zurück 
fährt.
Mit dem Fahrplan wollen 
wir die Linien 
bekannter ma-
chen und um 
Fahrgäste wer-
ben. Alle Fahrerinnen und 
Fahrer machen das ehren-
amtlich und ohne jegliche 
Vergütung.
Wer sich als Fahrerin bzw. 
Fahrer beteiligen möchte, 
muss mind. 21 Jahre alt sein 

Neue Fahrer sind willkommen

Bürgerbus Linnich: Gereonsw. - Ederen – Welz - Linnich
werktags (außer samstags, sonn- und feiertags)

Linnich Post (ab) 09:30 Linnich Post (ab) 10:30 11:30
Altermarkt 09:32 Rathaus 10:32 11:32

Gereons- Alte Schule 08:36 09:36 Römerring 10:33 11:33
weiler Töpferstr. 08:37 09:37 E.-M.-Arndt-Pl. 10:35 11:35

Fuchsgracht 08:38 09:38 W.-Raabe-Str. 10:36 11:36
Ederen Dorfplatz 08:42 09:42 Rurdorf Siedlung 10:37 11:37
Welz Pfr.-Reiff-Str. 08:44 09:44 Alte Post 10:38 11:38

Kreisstr. 08:45 09:45 Kreisstr. 10:40 11:40
Rurdorf Alte Post 08:47 09:47 Welz Pfr.-Reiff-Str. 10:41 11:41

Siedlung 08:48 09:48 Ederen Dorfplatz 10:43 11:43
Linnich W.-Raabe-Str. 08:49 09:49 Gereons- Fuchsgracht 10:47 11:47

Römerring 08:50 09:50 weiler Töpferstr. 10:48 11:48
E.-M.-Arndt-Pl. 08:52 09:52 Alte Schule 10:49 11:49
Rathaus 08:53 09:53 Altermarkt 10:53

Linnich Post (an) 08:55 09:55 Linnich Post (an) 10:55

Bürgerbus Linnich: Linnich - Hottorf – Körrenzig- Linnich
werktags (außer samstags, sonn- und feiertags)

Linnich Post (ab) 08:57 09:57 10:57
Bahnhof 08:58 09:58 10:58
Lidl 08:59 09:59 10:59
Aldi 09:00 10:00 11:00

Gevenich Post 09:04 10:04 11:04
Hottorf An der Maar 09:07 10:07 11:07

Fasanenstraße 09:08 10:08 11:08
Kofferen Neusser Straße 09:10 10:10 11:10

Am Schroof 09:11 10:11 11:11
Glimbach Lange Straße 09:13 10:13 11:13
Körrenzig Südstraße 09:14 10:14 11:14

Kirche 09:15 10:15 11:15
Oberdorf 09:17 10:17 11:17
Bahnhof 09:22 10:22 11:22

Linnich Post (an) 09:23 10:23 11:23
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Auf Tour mit dem Linnicher Geschichtsverein

2013 um 09:00 Uhr ab Lin-
nich-Post bzw. 09:10 Uhr ab 
Linnich-Altermarkt.
Der Preis incl. Busfahrt und 
Führungen beträgt 27,00 
Euro (für Mitglieder des 
Geschichtsvereins ermäßigt 
25,00 Euro).
Anmeldungen bitte an Ste-
fan und Regine Helm unter 
Tel.  (02462) 2061399 oder 
per E-Mail an 
reginehelm@t-online.de
Wünschen Sie weitere Infor-
mationen?
Sprechen Sie die Vorstands-
mitglieder des Linnicher 
Geschichtsvereins einfach 
an oder kontaktieren Sie 
uns über unsere Internetsei-
te www.linnicher-geschichts-
verein.de

Es sind noch Plätze frei für die Fahrt nach Euskirchen

Linnicher Geschichtsverein 1987 e.V.
- Der Vorsitzende -

E i n l a d u n g
Vor 1125 Jahren hat die Geschichte Linnichs ihren maßgeblichen, geschichtlichen Anfang gehabt.
1125 Jahre, die viel Stoff für abendfüllende Geschichten bieten. Aus Anlass des „kleinen Jubiläums“
möchten die Stadt Linnich und der Linnicher Geschichtsverein Sie herzlich zu unseren Fotoabenden
in das Linnicher Rathaus einladen.

Lust auf Fotos aus vergangenen Tagen?

Lust auf Geschichten und Anekdoten zu alten Fotos und Bildern?

Lust auf einen Fotowettbewerb und die Chance auf tolle Sachpreise?

Dann kommen Sie zu unseren gemütlichen Fotoabenden ins Rathaus der Stadt Linnich!

In gemütlicher Runde und einem Glas Wein oder Wasser möchten wir alte
Fotos und Bilder aus Linnich zeigen. Jeder ist eingeladen, mit eigenen

Erzählungen, Anekdoten und Geschichten zu den Fotoabenden beizutragen.

T e r m i n e:

25. September 2013 ab 18:00 Uhr
- Linnich in der Zeit vor dem 2. Weltkrieg -

- Beginn des Fotowettbewerbs- Jeder kann mitmachen -

18. Oktober 2013 ab 18:00 Uhr
- Linnich in der Zeit während des 2. Weltkrieges-

22. November 2013 ab 18:00 Uhr
- Linnich in der Zeit nach dem 2. Weltkrieg –

-Preisverleihung Fotowettbewerb-

EINTRITT FREI

Der Vorstand des Linnicher Geschichtsvereins freut sich auf Sie!

Linnicher Geschichtsverein 1987 e.V.
Vorsitzender Günter Wentz

Mahrstraße 52, D-52441 Linnich
(02462) 87 87

Trainer/in gesucht

qualifikation (mindestens 
C-Lizenz) wird vom Verein 
vorausgesetzt. Der TC 
Grün-Weiß Tetz bietet in der 
Sommersaison Jugend- und 
Mannschaftstraining an. 
Hierfür stehen auf der Club-
anlage 4 Tennisplätze zur 
Verfügung. Eine Halle wird 
für das Wintertraining ge-
nutzt. 
Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Dann kontaktieren 
Sie unseren Vorsitzenden 
Gunther Neuhaus, Tel. 
02462/3261.

Wer unterstützt den TC Grün-Weiß Tetz?
Kultur in der Alten Kirche 

Am Freitag, den 13. Sep-
tember können die Or-

ganisatoren der Veranstal-
tungsreihe „Kultur in der 
Alten Kirche“ bereits zum 
25. Male die Besucher in der 
Alten Kirche begrüßen. Seit 
der Eröffnungsveranstal-
tung im August 2006 mit 
dem bekannten Autor und 
Arzt Dr. Manfred Lütz fan-
den mehr als 2500 Kulturin-
teressierte den Weg in die 
sanierte Kirche.
Das Jubiläumskonzert ge-
staltet das Trio Con Abban-
dono aus Detmold. Hier ist 
der Name Programm: Con 
Abbandono – mit Hingabe! 
In der ungewöhnlichen 
Klangkombination von Kla-
rinette, Akkordeon und Vio-
loncello bieten die drei Mu-
sikerinnen hinreißende 
Musik mit einer Fülle von 
reizvollen Klangfarben. Die 
Musik der Klassik, der Neu-
en Musik, des Klezmer und 
des Tango Nuevo gewinnt 
durch ihr Spiel neue musika-
lische Ausdrucksformen. In 
eins mit ihrer exzellenten 
Technik bilden die klassisch 
geschulten jungen Musike-
rinnen ein Ensemble der 
Spitzenklasse, das sich in 
den letzten Jahren diverse 
Auszeichnungen erspielte. 
Sie setzen neben der Kam-
mermusik auch in den folk-

loristischen Genres der 
Weltmusik wie Tango, Czar-
das und Klezmer ganz neue 
musikalische Akzente. Kon-
zertreisen führten das En-
semble in die Schweiz, nach 
Litauen, Schweden, Belgien, 
China…und in diesem Jahr 
nach Körrenzig.
Bei ihrem Konzert in der Al-
ten Kirche wird den Zuhö-
rern eine abwechslungsrei-
che musikalische Folge 
beginnend bei Piazzollas 
Tangos, über temperament-
vollen Czardas bis hin zu 
traditionellem Klezmer ge-
boten. Abseits ausgetretener 
Pfade verbinden sie diese 
Musikrichtungen zu einem 

ungewöhnlichen Klanger-
lebnis: eine Mischung aus 
Tiefe und Unbeschwertheit, 
kurzweilig und witzig, sprit-
zige Unterhaltung auf 
höchstem Niveau, gepaart 
mit charmant vorgetragenen 
Anmoderationen. Und am 
Schluss, bei Piazzollas Tango 
vom „Tod des Engels“ er-
kennen die Zuhörer, mit 
welcher Hingabe sie den 
Vorträgen des Trios gefolgt 
sind.  
Das Konzert beginnt um 
19:30 Uhr, bereits um 19:00 
Uhr startet die Bewirtung 
an der Alten Kirche.
Weitere Infos: www.
altekirche-koerrenzig.de

Tango – Czardas – Klezmer mit dem Trio Con Abbandono

Das Trio Con Abbandono aus Detmold gestaltet das nächste 
Konzert der Reihe Kultur in der Alten Kirche.

Aus der Martinus-Bücherei

Nicht nur im Open Air 
Sommer-Kino laufen 

gute Filme. In der Martinus 
Bücherei können sie im gan-
zen Jahr als DVD ausgelie-
hen werden...
Aber auch bei den Büchern 
finden unsere Leser ständig 
aktuelle Neuerscheinungen.
Öffnungszeiten Bücherei St. 

Martinus Kirchplatz 16:
Mittwoch von 15.30 bis 17.30 
Uhr
Freitag  von 17.00 bis 18.00 
Uhr (bis zum 30.09. ge-
schlossen)
Sonntag von 11.00 bis 12.00 
Uhr
www.buecherei-linnich.de
Tel.: 02462 – 200 99 44

Bücherei und DVD‘s

Fit mit 
Jazz-Dance

Ursprünglich kommt der 
Jazz-Dance aus den af-

ro-amerikanischen Kulturen 
und hat den Weg in alle Welt 
gefunden. Nach den Som-
merferien heißt es darum 
wieder:  „Jazz-Dance mit 
Birgit Aust beim Pol.-TuS 
Linnich“. Im Kurs werden 
Basiselemente und Technik 
des Jazz-Dance vermittelt. 
Im Techniktraining erinnern 
viele Bewegungsabläufe an 
den klassischen Tanz (Bal-
lett). Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.  Es wer-
den Schrittkombinationen 
und Bewegungsfolgen zu ei-
ner Choreographie erarbei-
tet. Der Kurs beginnt am 9. 
September und findet mon-
tags um 18:15 Uhr in der 
Sporthalle der Integrativen 
Förderschule am Benden-
weg in Linnich statt. Die 
Kursgebühr für 10 Trainings-
einheiten von je 60 Minuten 
beträgt 45 € für Nichtmitglie-
der und 22,50 € für Mitglie-
der. Weitere Infos und An-
meldungen bei Sibille 
Habbinga (info@pol-tuslin-
nich.de oder Tel.: 02462-
6095624). 

Der Bürgerbus fährt

Liebe Linnicher Mitbürge-
rinnen und Mitbürger,
wir möchten nochmals an 
den Bürgerbus erinnern, der 
werktags von den Dörfern 
nach Linnich und zurück 
fährt.
Mit dem Fahrplan wollen 
wir die Linien 
bekannter ma-
chen und um 
Fahrgäste wer-
ben. Alle Fahrerinnen und 
Fahrer machen das ehren-
amtlich und ohne jegliche 
Vergütung.
Wer sich als Fahrerin bzw. 
Fahrer beteiligen möchte, 
muss mind. 21 Jahre alt sein 

und den Führerschein Klas-
se B seit drei Jahren besit-
zen.  Die Tätigkeit ist freiwil-
lig und man trägt sich in eine 
Fahrerliste im Bürgerbus 
ein. 1 x monatlich genügt, 
um den Fahrdienst zu ge-
währleisten. Zur Erledigung 

einiger For-
malitäten 
sprechen Sie 
einen Fahrer 

direkt oder rufen Sie den 
Fahrerobmann Manfred 
Sprey (1654) an. 
Wir würden uns freuen, 
wenn wir den Fahrerstamm 
verjüngen könnten. Bitte 
machen Sie mit!

Neue Fahrer sind willkommen

Bürgerbus Linnich: Gereonsw. - Ederen – Welz - Linnich
werktags (außer samstags, sonn- und feiertags)

Linnich Post (ab) 09:30 Linnich Post (ab) 10:30 11:30
Altermarkt 09:32 Rathaus 10:32 11:32

Gereons- Alte Schule 08:36 09:36 Römerring 10:33 11:33
weiler Töpferstr. 08:37 09:37 E.-M.-Arndt-Pl. 10:35 11:35

Fuchsgracht 08:38 09:38 W.-Raabe-Str. 10:36 11:36
Ederen Dorfplatz 08:42 09:42 Rurdorf Siedlung 10:37 11:37
Welz Pfr.-Reiff-Str. 08:44 09:44 Alte Post 10:38 11:38

Kreisstr. 08:45 09:45 Kreisstr. 10:40 11:40
Rurdorf Alte Post 08:47 09:47 Welz Pfr.-Reiff-Str. 10:41 11:41

Siedlung 08:48 09:48 Ederen Dorfplatz 10:43 11:43
Linnich W.-Raabe-Str. 08:49 09:49 Gereons- Fuchsgracht 10:47 11:47

Römerring 08:50 09:50 weiler Töpferstr. 10:48 11:48
E.-M.-Arndt-Pl. 08:52 09:52 Alte Schule 10:49 11:49
Rathaus 08:53 09:53 Altermarkt 10:53

Linnich Post (an) 08:55 09:55 Linnich Post (an) 10:55

Bürgerbus Linnich: Linnich - Hottorf – Körrenzig- Linnich
werktags (außer samstags, sonn- und feiertags)

Linnich Post (ab) 08:57 09:57 10:57
Bahnhof 08:58 09:58 10:58
Lidl 08:59 09:59 10:59
Aldi 09:00 10:00 11:00

Gevenich Post 09:04 10:04 11:04
Hottorf An der Maar 09:07 10:07 11:07

Fasanenstraße 09:08 10:08 11:08
Kofferen Neusser Straße 09:10 10:10 11:10

Am Schroof 09:11 10:11 11:11
Glimbach Lange Straße 09:13 10:13 11:13
Körrenzig Südstraße 09:14 10:14 11:14

Kirche 09:15 10:15 11:15
Oberdorf 09:17 10:17 11:17
Bahnhof 09:22 10:22 11:22

Linnich Post (an) 09:23 10:23 11:23

SSV-Li_34_019   2 21.08.2013   09:37:42



20

„Einfälle statt Abfälle“

Abfall! Lecker, lecker. 
Der Gaumen kommt 

auf seine Kosten. Kunst und 
Kultur wird es, spannend 
dargestellt bei der für den 
29.09.2013 geplanten zwei-
ten Radtour diesen Jahres, 
die der Stadtmarketingver-
ein ‚Wir in Linnich’ sicher  
geben. Auch Unterhaltung 
und Geselligkeit kommen 
sicher nicht zu kurz. 
Bei dieser Tour mit dem 
Motto ‚Einfälle statt Abfäl-
le’ wird das Thema immer 
wieder nur am Rand aufge-
griffen. Also keine Angst: Es 
geht nicht nur um Müll. Wir 
erkunden, ob unsere‚ wilden 

Vorfahren’ schon Müll pro-
duzierten? 
Ein Handwerk in dem schon 
immer wertvolles Alt wieder 
zu Neu wurde, wird beleuch-
tet und das führt sicher zu 
mancher Erleuchtung. Was 
passiert mit dem Ausschuss 
in der Landwirtschaft, der 
nicht den strengen EU-
Richtlinien oder den Wün-
schen der Verbraucher und 
Supermarktketten ent-
spricht? Zu diesem Bereich 
besichtigen wir 
einen hiesigen Betrieb, den 
Sie kennenlernen müssen. 
Was lässt sich nicht alles aus 
‚Abfall’ herstellen? Sie wer-

den staunen! Der gesellige 
Ausklang findet bei dieser 
Tour in Gevenich statt und 
verspricht nebenbei aller-
hand Information. Ein zu-
sätzliches  Highlight ist eine 
eigens auf die Radfahrer-

gruppe abgestimmte Füh-
rung im Linnicher Kranken-
haus. Dort wird am 29.9. das 
125-jährige Bestehen gefei-
ert. 

VieleMenschen aus der Re-
gion Linnich erblickten dort 
das Licht der Welt und es ist 
den Organisatorinnen der 
Radtour ein Anliegen ‚un-
serm’ Krankenhaus an die-
sem Tag zu gratulieren. 
Die Ganztagsfahrt dauert 
ca. 7 Stunden und geht mit 
vielen Pausen über 25 km 
Entfernung und ist auch von 
ungeübten Radfahrern 
leicht zu schaffen. 

Gestartet wird um 10 Uhr 
am Altermarkt. Der Kosten-
beitrag beträgt ca. € 13,50 
für Erwachsene und € 6,00 
je Kind. Er beinhaltet Füh-
rungen, Speisen und einige 
Getränke, die so richtig zu 
einer Radtour passen.
Fragen zur Fahrt beantwor-
tet Annemie Meurer Tel. 
176 43006119. 

Anmelden können Sie sich 
bei Schreibwaren Kauf-
mann, Blumenhaus Hof-
mann oder Annes Blumen-
welt, alle Linnich. Wollen 
Sie dabei sein? Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 

‚RadKULtour’ am 29. September

Neues Kursprogramm des 
Gesundheitszentrums

Das neue Kursprogramm 
des Gesundheitszent-

rums Linnich (GZL) für 
Herbst/Winter 2013 ist er-
schienen. 
Für alle Altersgruppen und 
Anliegen rund um Gesund-
heit und Wohlbefinden ist 
etwas dabei. Unter den fol-
genden Schwerpunkten 
können Interessenten Kurse 
und Seminare auswählen: 
Entspannung/Konzentrati-
onskurse, Raucherentwöh-
nung, Schwangerschaft/Ge-
burtskurse, Systemische 
Aufstellungsarbeit, Feng 
Shui, Bewegung sowie Ent-
spannung für Kinder. Neben 
den Kursen, die über mehre-
re Wochen stattfinden, gibt 
es auch verschiedene Tages- 
bzw. Wochenendseminare 
zur Auswahl. 
Außerdem sind wieder inte-
ressante Vorträge zu unter-
schiedlichen Themen im An-
gebot.
Das neue Kursprogramm ist 
ab sofort kostenlos im St. Jo-
sef-Krankenhaus Linnich 
erhältlich und kann auch im 

Internet unter www.kran-
kenhaus-linnich.de (Rubrik: 
Gesundheitszentrum – Ak-
tuelle Kursangebote) herun-
tergeladen werden. Ferner 
liegt das neue Programm in 
Linnich auch an öffentlichen 
Stellen (z.B. Schule, Rat-
haus, Kindergärten, Glase-
reimuseum) aus.
Anmeldungen und Rückfra-
gen nimmt Kathi Huppertz 
vom GZL gerne entgegen 
unter der Telefonnummer 
02462/204-2024 oder 02462/ 
204-0 (E-Mail: ghz.sjk-li@ct-
west.de).
Bei dem Tag der offenen Tür 
im St. Josef-Krankenhaus, 
der am Sonntag, 29. Septem-
ber 2013, anlässlich des 
125-jährigen Bestehens des 
Linnicher Krankenhauses 
stattfindet, können sich Inte-
ressierte ebenfalls ausführ-
lich über das Gesundheits-
zentrum Linnich 
informieren.
Das Krankenhaus Linnich 
hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, im Krankenhaus 
nicht nur Krankheiten zu 

heilen und Schmerzen zu 

lindern, sondern mit den 
Angeboten des GZL auch 
den Erkrankungen vorzu-
beugen und die Bürgerinnen 
und Bürger dabei zu unter-
stützen, ihre Gesundheit zu 
erhalten. Seit mehr als 15 
Jahren bietet das Gesund-
heitszentrum Linnich 
(GZL) am St. Josef-Kran-
kenhaus vielfältige Kurse 
und Seminare an, um sie da-
bei zu begleiten.

Vielfältige Kurse und Seminare im Gesundheits-Programm

Mit Zumba in den Herbst

Zumba erfreut sich wei-
terhin großer Beliebt-

heit und dies vor allem dank 
der engagierten Zumba-In-
struktorin Caroline Lafos.
Zumba ist ein Workout, das 
mit Elementen aus Aerobic 
und Intervall Training für 
Herz und Kreislauf bei ei-
nem heißen Musik-Mix aus 
Salsa, Merenque Calypso 
oder Flamenco verschiede-

ne Tanzschritte verbindet. 
Dabei wird der Körper ge-
strafft und gleichzeitig die 
Kondition verbessert. Da-
rum bietet der Pol.-TuS nach 
den Sommerferien einen 
weiteren Kurs an. Dieser 
Kurs beginnt am 10. Septem-
ber und findet dienstags um 
20 Uhr in der Sporthalle der 
Hauptschule am Benden-
weg in Linnich statt. Die 

Kursgebühr für 10 Trainings-
einheiten von je 45 Minuten 
beträgt 45 € für Nichtmit-
glieder und 22,50 € für Mit-
glieder.
Aber beeilen Sie sich, es gibt 
bereits zahlreiche Anmel-
dungen. Weitere Informatio-
nen und Anmeldungen bei 
Sibille Habbinga (info@pol-
tuslinnich.de) oder Tel.: 
02462-6095624). 

Nach den Sommerferien nächster Kurs beim Pol.-TuS Linnich
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Wer macht gerne Musik? 

Würdet Ihr gerne Musik 
in der Gemeinschaft 

machen oder sogar ein Inst-
rument erlernen? Wir bilden 
Kinder (ab 8 Jahre), Jugend-
liche und Erwachsene aus. 
Ihr müsst keine Vorkennt-
nisse mitbringen.
Folgende Instrumente sind 
erlernbar: Flöte, Trommel 
und Lyra.
Uniform und Instrumente 
werden in Hinblick auf 
pflegliche Behandlung kos-
tenlos zur Verfügung ge-
stellt. Die Mitgliedschaft ist 
kostenlos!
Interesse geweckt???

Dann kommt einfach nach 
den großen Ferien ab 
10.09.2013 zu einem unserer 
Übungsabenden. Wir treffen 
uns immer dienstags um 
20.00 Uhr im Gemeindezen-
trum Körrenzig. Solltet Ihr 
noch keine 18 Jahre sein, 
bringt bitte ein Elternteil 
mit.
Meldet Euch vorab, auch bei 
Fragen, bitte bei Sylvia 
Schlafen (Tel.: 906209) oder 
Bernd Meuser (Tel.: 6293).
Wir freuen uns auf Euch!
Ihr findet uns auch im Inter-
net unter
www.tc-koerrenzig.de                                                                            

Neue Mitspieler gesucht

Evangelische Gemeinde Linnich

Sonntags 10 Uhr Gottes-
dienst 
jeden 1. Sonntag im Monat 
um 11.00 Uhr Gottesdienst 

15. September, 14 Uhr: Ein-
führung Pfarrerin Wiebke 
Harbeck
Termine:
Asylberatung in Jülich, je-
den 2. und 4. Dienstag von 
10-12 Uhr im Gemeinde-
haus
Frauenhilfe, donnerstags 
14.30 Uhr: 5. September 
Ausflug, 19. September
Seniorentreffen, donners-
tags 14.30 Uhr: 12. Septem-
ber
Seniorentanz: Montags 15-
17.30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Dia-
betiker, 19.30 Uhr: 25. Sep-
tember
IFNOK, Treffen für die Kon-
firmierten, donnerstags, 
19.30-21 Uhr: 5. Und 19. 
September

Gottesdienste und Termine

St. Hubertus – Schützengesellschaft
1444 Linnich e.V.

Einladung
zum

Sommerfest
(1€-Fest)

am 14. September 2013
ab 15:00 Uhr am
Schützenhaus

Für das leibliche Wohl und
Unterhaltung wird bestens gesorgt

Jeder ist herzlich eingeladen

Der Vorstand

Kindersachenmarkt in Tetz

Der Förderverein des 
Kindergarten St. Lam-

bertus Tetz lädt ein zu einem 
vorsortierten Kindersachen-
markt mit Cafeteria am 
Samstag, den 12. Oktober 
2013 von 14.00 Uhr bis 17.00 
Uhr im Pfarrheim St. Lam-
bertus, Lambertusstraße 27, 
Tetz.
Geboten wird alles rund 

Am 12. Oktober im Pfarrheim St. Lambertus
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„Einfälle statt Abfälle“
Gestartet wird um 10 Uhr 
am Altermarkt. Der Kosten-
beitrag beträgt ca. € 13,50 
für Erwachsene und € 6,00 
je Kind. Er beinhaltet Füh-
rungen, Speisen und einige 
Getränke, die so richtig zu 
einer Radtour passen.
Fragen zur Fahrt beantwor-
tet Annemie Meurer Tel. 
176 43006119. 

Anmelden können Sie sich 
bei Schreibwaren Kauf-
mann, Blumenhaus Hof-
mann oder Annes Blumen-
welt, alle Linnich. Wollen 
Sie dabei sein? Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 

‚RadKULtour’ am 29. September

Neues Kursprogramm des 
Gesundheitszentrums

heilen und Schmerzen zu 

lindern, sondern mit den 
Angeboten des GZL auch 
den Erkrankungen vorzu-
beugen und die Bürgerinnen 
und Bürger dabei zu unter-
stützen, ihre Gesundheit zu 
erhalten. Seit mehr als 15 
Jahren bietet das Gesund-
heitszentrum Linnich 
(GZL) am St. Josef-Kran-
kenhaus vielfältige Kurse 
und Seminare an, um sie da-
bei zu begleiten.

Vielfältige Kurse und Seminare im Gesundheits-Programm

Mit Zumba in den Herbst

Kursgebühr für 10 Trainings-
einheiten von je 45 Minuten 
beträgt 45 € für Nichtmit-
glieder und 22,50 € für Mit-
glieder.
Aber beeilen Sie sich, es gibt 
bereits zahlreiche Anmel-
dungen. Weitere Informatio-
nen und Anmeldungen bei 
Sibille Habbinga (info@pol-
tuslinnich.de) oder Tel.: 
02462-6095624). 

Nach den Sommerferien nächster Kurs beim Pol.-TuS Linnich

Evangelische Gemeinde Linnich

Sonntags 10 Uhr Gottes-
dienst 
jeden 1. Sonntag im Monat 
um 11.00 Uhr Gottesdienst 

15. September, 14 Uhr: Ein-
führung Pfarrerin Wiebke 
Harbeck
Termine:
Asylberatung in Jülich, je-
den 2. und 4. Dienstag von 
10-12 Uhr im Gemeinde-
haus
Frauenhilfe, donnerstags 
14.30 Uhr: 5. September 
Ausflug, 19. September
Seniorentreffen, donners-
tags 14.30 Uhr: 12. Septem-
ber
Seniorentanz: Montags 15-
17.30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Dia-
betiker, 19.30 Uhr: 25. Sep-
tember
IFNOK, Treffen für die Kon-
firmierten, donnerstags, 
19.30-21 Uhr: 5. Und 19. 
September

Konfirmandenunterricht: 10. 
Und 24 September, 16.30-18 
Uhr
Katechumenenunterricht: 
17. September und 1. Okto-
ber
Anmeldung der Neu-Kate-
chumenen
Die Anmeldung findet am 
10. September zwischen 18 
und 19 Uhr im Gemeinde-
haus, Altermarkt 12 statt. 
Aus pädagogischen Grün-
den können nur Kinder, die 
zum 1. August mindestens 12 
Jahre alt sind, angemeldet 
werden. Wir bitten die El-
tern gemeinsam mit den 
Kindern zu kommen und 
das Familienbuch mitzu-
bringen.

Wir laden ein…
…zum Filmabend 26. Sep-
tember 18.00-20.15 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus
Sieben ältere Frauen und 
Männer suchen das Ferne 

und finden sich aus unter-
schiedlichen Gründen im 
Best Exotic Marigold Hotel 
in Indien wieder, obwohl 
sich die ein oder anderen 
das kaum leisten können. 
Und dann verspricht das 
Hotel bei weitem nicht, was 
es in den Prospekten hat 
vermuten lassen. Doch nun 
sind sie einmal da, dieses zu-
sammengewürfelte Bündel 
Menschen. Die einen trau-
ern verpassten Chancen 
nach und suchen sich zu ver-
söhnen, andere suchen nach 
neuen Wegen, weil sich ihre 
Lebenssituation verändert 
hat, andere suchen über-
haupt den Inhalt im Leben, 
wieder andere sind gefragt, 
sich mit ihrem Fremden und 
fremden Menschenbildern 
auseinanderzusetzen und sie 
alle bekommen im Best 
Exotic Marigold Hotel und 
in Indien jede Menge Gele-
genheit, sich zu orientieren. 

In einer Mischung aus Ko-
mik und Melancholie 
kommt dieser Film daher, 
den der Kritiker Michael 
Meyns als einen rundum ge-
lungenen, vitalen und be-
rührenden Film bezeichnet.
…zum Gitarren Duo „Sai-
tenwechsel“
Am 22. September um 17.00 
Uhr, bei schönem Wetter im 
Gemeindegarten
Das breit gefächerte Pro-
gramm von „SaitenWechsel“, 
mit den Gitarristen Klaus 
Bremges und Lutz Tellmann 
aus Mönchengladbach, um-
fasst lateinamerikanische 
Rhythmen, Ragtimes, zeit-
genössische Stücke und Fin-
gerstyle, in der Hauptsache 
eigene Kompositionen und 
Arrangements – immer im 
Mittelpunkt die akustische 
Gitarre und die ein- oder 
andere Geschichte aus dem 
Leben – und ab und an auch 
das Akkordeon. Zur Ein-

stimmung singt beim Beginn 
der Gospelchor „Good 
News“!
…zum Suppevorbereiten 
am Samstag, 5. Oktober
Wir suchen für Samstag, den 
6. Oktober von 9-11 Uhr vie-
le helfende Hände, die für 
das Suppe-Essen an Ernte-
dank Gemüse schälen und 
Tische dekorieren – gemein-
sam macht es mehr Spaß! 
Bitte helfen Sie mit!

…zum Erntedankfestgottes-
dienst am 6. Oktober um 11 
Uhr
Die Ernte ist zum großen 
Teil eingebracht, wir wollen 
in einem Gottesdienst be-
denken, was unser Leben 
bereichert hat und Gott da-
für danken. Wir laden herz-
lich ein zu einem festlichen 
Gottesdienst. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gibt es 
Erbsensuppe aus der Gu-
laschkanone.

Gottesdienste und Termine

St. Hubertus – Schützengesellschaft
1444 Linnich e.V.

Einladung
zum

Sommerfest
(1€-Fest)

am 14. September 2013
ab 15:00 Uhr am
Schützenhaus

Für das leibliche Wohl und
Unterhaltung wird bestens gesorgt

Jeder ist herzlich eingeladen

Der Vorstand

Kindersachenmarkt in Tetz

Der Förderverein des 
Kindergarten St. Lam-

bertus Tetz lädt ein zu einem 
vorsortierten Kindersachen-
markt mit Cafeteria am 
Samstag, den 12. Oktober 
2013 von 14.00 Uhr bis 17.00 
Uhr im Pfarrheim St. Lam-
bertus, Lambertusstraße 27, 
Tetz.
Geboten wird alles rund 

ums Kind wie gut erhaltene 
Kleidung, insbesondere 
Herbst- und Winterbeklei-
dung, Spielsachen, Bücher, 
etc. Für das leibliche Wohl 
sorgt die Cafeteria mit Kaf-
fee und Kuchen.
Jeder kann mitmachen!
Anmeldung und Infos unter 
Tel. 02462/206733 oder Tel. 
02461/6212362

Am 12. Oktober im Pfarrheim St. Lambertus

Kinder bauen am Steinzeithaus 

Vor zwei Jahren hatte die 
IG Ederener Runde in 

einer Ferienaktion mit 35 
Kindern aus dem Linnicher 
Stadtgebiet innerhalb von 2 
Wochen ein Steinzeithaus 
am Ederener Rundwander-
weg errichtet. Zwischenzeit-
lich wurde das Dach mit 
zum Teil selbst geerntetem 
Schilf gedeckt und die Wän-
de aus Weidengeflecht nach-
gebessert. Somit war das 
Haus für das Fertigstellen 
der Lehmwände vorbereitet. 
Dies war nun Aufgabe von 
25 Ederener Kindern im Al-
ter von 6 bis 13 Jahren, die 
sich eine Ferienwoche lang 
im „Brüchelchen“ trafen.
Mergel, Sand, Stroh und 
Wasser wurden zu einer - 
wie die Kinder es nannten - 
„Matsche-Pampe“ verrührt, 
die dann auf das Weidenge-
flecht aufgetragen und ge-
glättet wurde. Das war für 
die Kinder, die sich im 
Matsch austoben und sich 
einmal richtig schmutzig 
machen durften, ein Riesen-
spaß. Zeitweise drängten 
sich bis zu 10 junge Bauar-
beiter und Bauarbeiterinnen 
um den großen Trog, um den 
Lehm mit Händen zu kne-
ten. 
Besonders willkommen war 
der Duschkopf am Wasser-
schlauch, denn manchmal 
waren unsere Bauarbeiter/
innen vor lauter Lehm kaum 
noch wieder zu erkennen.
Zwischenzeitlich machte 

sich ein Gruppe jüngerer 
Kinder auf den Weg, um Ma-
terial für ein großes Insek-
tenhotel zu suchen. Entlang 
der Ederener Runde fand 
man reichlich Baumrinde, 
Tannenzapfen, verschie-
denste Hölzer und mehr, die 
man in ausrangierte Wein-
kisten platzierte und als 
kleinen Haus gestaltete. 
Dieses hat seinen Platz in 
einem Hang in der Nähe des 
Steinzeithauses gefunden.
Mittags lieferte uns der orts-
ansässige Metzger eine war-
me Mahlzeit, die regen Ab-
satz fand. Eltern und 
Anwohner backten Kuchen 
oder spendeten Eis, das will-
kommene Abkühlung ver-
schaffte.
Am letzten Tag waren alle 

Eltern, Geschwister, Omas 
und Opas zum gemeinsa-
men Grillen und Stockbrot-
backen eingeladen. Dabei 
hatte die jungen Baumeister 
Gelegenheit, das von ihnen 
Geschaffene stolz zu präsen-
tieren. 
Zum Abschluss hinterließ 
jedes der Kinder seinen 
Handabdruck im Lehm ne-
ben dem Eingang des Stein-
zeithauses.
Unterstützt wurde das Pro-
jekt von RWE Companius, 
der Corporate-Voluntee-
ring-Initiative der RWE AG. 
Die Patenschaft hatte RWE-
Mitarbeiter Karl-Heinz Sy-
ben übernommen.
Viele Bilder zur Aktion fin-
den Sie unter www.ederen.
de/steinzeithaus.html

Junge Baumeister stellten Lehmwände fertig

Die 25 Ederener Kinder hatten viel Spaß beim Bau am Stein-
zeithaus.
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Abschied von Rektor Hartmut Stolz

Probier´s mal mit Gemüt-
lichkeit” rieten die Kin-

der der Katholischen 
Grundschule Linnich sin-
gend dem sehr beliebten 
Rektor Hartmut Stolz für 
seinen Eintritt in den Ruhe-
stand. In einer Feierstunde 
wurde er nach vielen Jahren 
im Schuldienst, während de-
rer er im überwiegenden 
Teil die Funktion des Schul-
leiters innehatte, verabschie-
det. 
Zu Beginn hatte Konrekto-
rin Susanne Kösters die Kin-
der und die anwesenden 
Gäste, darunter VertreterIn-
nen der Stadt Linnich und 
der Kirchengemeinde, die 
LeiterInnen der anderen 
Linnicher Schulen, viele 
ehemalige Lehrerinnen und 
das Kollegium begrüßt. Sie 
hob in ihrer Rede den tat-
kräftigen und besonnenen 
Einsatz des Rektors für die 
Schülerinnen und Schüler, 
deren Eltern und für die 
Lehrkräfte im Verlauf der 
vielen Jahre hervor. Zudem 
ging sie auf sein besonderes 

Anliegen im Unterricht ein, 
in den Kindern die Freude 
an der Mathematik zu we-
cken. Ein mathematischer 
Teilbereich, die Stochastik, 
zielt darauf ab zu ermitteln, 
ob ein Ereignis möglich, un-
möglich, sicher, wahrschein-
lich oder unwahrscheinlich 
ist. Zu diesen Adjektiven 
brachte sie Beispiele aus 
dem Berufsleben des Schul-
leiters und charakterisierte 
ihn und seine Arbeitsweise 
damit auf humorvolle Weise. 
Anschließend führten Kin-
der der Dritten und Vierten 
Klassen dem Rektor einen 
Tag in seiner Zukunft als 
Pensionär in einem Theater-
stück vor: Er erwartet am 
Morgen einen angenehmen 
Tag ohne Arbeit und Pflicht, 
aber seine Familie, die neue 
Rektorin der Grundschule, 
Vertreter der Stadt und des 
Schulamtes fordern wegen 
seiner vielfältigen Kompe-
tenzen ständig seinen Rat 
und seine Unterstützung, so 
dass er nicht zur Ruhe 
kommt. 

Alle Anwesenden drückten 
im Anschluss dem scheiden-
den Schulleiter ihre Wün-
sche für sein weiteres Wohl-
ergehen in einem irischen 
Reisesegenlied aus. In Gruß-
worten übermittelten der 
Vorsitzende der Schulpfleg-
schaft Andreas Venrath jun., 
der Vertreter der Stadt Lin-
nich Andreas Venrath sen., 
die Leiterin der benachbar-
ten Gemeinschaftsgrund-
schule Diana Prömpers und 
die Gemeindereferentin 
Marion Lahey dem Rektor 
ihre Wertschätzung und ih-
ren Dank für die gute Zu-
sammenarbeit. 
Im weiteren Verlauf der Fei-
er gab Hartmut Stolz einen 
Überblick über sein Berufs-
leben. 
Zunächst hatte er den Plan 
gehabt, Arzt zu werden, war 
aber dann doch dem Rat sei-
nes Vaters gefolgt: “Als Leh-
rer darfst Du Dich auch 
schon mal hinsetzen.” In sei-
ner weiteren Rede dankte 
Stolz seiner Familie und 
Kolleginnen und Kollegen 

für ihre Unterstützung wäh-
rend seiner Lehrtätigkeit. 
Am anschließenden ge-
meinsamen Essen nahmen 
auch der Linnicher Bürger-
meister Wolfgang Wittkopp 
und Schulamtsdirektorin 
Anna Helene Lürken teil, 
die die Verdienste des Schul-
leiters noch einmal beson-
ders hervorhoben. Wittkopp 
machte in seiner launigen 
Rede Stolz´ Ehefrau Veroni-
ka darauf aufmerksam, dass 
sie einen Mann habe, der an 

Ferien gewöhnt sei und des-
halb im Ruhestand beim 
“Kannst Du mal gerade...!” 
auch Pausen brauche. 

Bewegt von diesen zahlrei-
chen Ehrungen dankte 
Hartmut Stolz allen, die ihm 
diese vielfältigen Aufmerk-
samkeiten zugedacht hatten, 
und wünschte seiner Nach-
folgerin im Amt, Susanne 
Kösters, alles Gute für die 
weitere Arbeit in der Füh-
rung der Grundschulen.

Feier an der Katholischen Grundschule Linnich versüßte den Eintritt in den Ruhestand

KG Gevenicher Jekke 
feiert Familienfest

Am Wochenende 
29.06.2013 und 

30.06.2013 feierte die KG 
ihr diesjähriges Familienfest.
Nachdem am Samstag auf-
gebaut wurde, erfolgte der 
Fassanstich um 17.00 Uhr.
Neben gekühlten Geträn-
ken und Leckerem vom 
Grill wurde in diesem Jahr 
erstmals eine Cocktailbar 
geöffnet. Diese war ein vol-
ler Erfolg. Es wurde bis spät 
in den Abend stimmungsvoll 
gefeiert.
Der Sonntag startete wie ge-
wohnt ab 11.00 Uhr mit dem 
Frühschoppen. Zur Mittags-
zeit servierte die KG in die-
sem Jahr Leckeres vom 
Grill, Champignons mit 
mehreren Dips und Bratkar-

toffeln.
Nachdem der Mittagstisch 
beendet war, wurde in der 
vollbesetzten Bürgerhalle 
das Kuchenbuffet 
gestürmt. Unterhalten wur-
den unsere Gäste durch eini-
ge Vorführungen der KG, 
traditionellen Spielen und 
der großen Tombola. Zum 
ersten Mal war der Gewin-
ner des Hauptpreises (einen 
42 Zoll LCD Fernseher) an-
wesend. Später waren sich 
alle einig, das Familienfest 
war wieder ein voller Erfolg.
Die KG Gevenicher Jekke 
e.V. bedankt sich hier noch-
mals bei allen Gästen, Gön-
nern und Helfern, die es er-
möglicht haben ein tolles 
Familienfest zu feiern.

Ein voller Erfolg

Literatur und Edeltrödel

Im Rahmen des Linnicher 
Kultursommers  veran-

staltet der Frauenstamm-
tisch in diesem Jahr einen 
erweiterten Bücherfloh-
markt. Er findet am 6. Sep-
tember, ab 14 Uhr, statt. Ne-
ben Büchern werden auch 
Hörbücher, Schallplatten, 
CD`s und DVD`s, Postkar-
ten und Edeltrödel angebo-

ten. Wie immer findet der 
Markt am Deutschen Glas-
malereimuseum in Linnich, 
Rurstrasse statt. Das Muse-
um ist geöffnet.
Wer Lust hat, seine überzäh-
ligen Bücher oder Edeltrö-
del in gemütlicher  Atmo-
sphäre zu verkaufen, melde 
sich bitte bis zum 2. Septem-
ber unter Tel. 02462/2603

Bücherflohmarkt am Glasmalereimuseum

Eine Mühlentour ohne Mühlen

Was macht man bei ei-
ner Mühlentour ohne 

Mühlen? Man strengt seine 
Phantasie etwas an und be-
kommt Bilder im Kopf! Vie-
le Bilder. Ungefähr so lief 
am letzten Junisonntag die 
von ‚Wir in Linnich’ organi-
sierte, geführte RadKUL-
tour ab: Beim Start am Glas-
malereimuseum erfuhren 
die Teilnehmer vom Müll-
erssohn Heinz Lübbe viel 
über Kindheit, Leben und 
Arbeit in der kurfürstlichen 
Mühle, obschon von der 
Mühleneinrichtung nichts 
mehr da ist. Die Pickartz-
mühle in Floßdorf, die seit 
150 Jahren im Besitz der Fa-
milie Koof ist, bot die Kulis-
se für einen Exkurs in die 
Geschichte dieser Mühle, 
die für viele rheinische Wa-
sermühlen gilt. Peter Koof 
erläuterte auch geschichtli-
che-politische Rahmenbe-
dingungen.
Nach einer schönen Rad-
fahrstrecke, bei der an der 
Kellenberger Mühle endlich 
ein Mühlrad auftauchte, gab 
es beim Floßdorfer Sport-
fest Leckereien vom Grill. 
Am Rurwehr wartete schon 
Hubert Verbeek, Windmüh-
lenbesitzer aus HS-Haaren 
mit viel Zahlenmaterial zur 
Geschichte der Wind- und 
Wassermühlen, Wassermen-

ge und Wasserkraft auf die 
Radfahrer. Er erläuterte die 
mögliche Nutzung der Kraft 
des Wassers im Bereich des 
Wehrs. 
Ein Stückchen weiter rurab-
wärtz wartete allerlei wildes 
(ausgestopftes) Getier in 
den Auen. 
Sachkundige Erläuterungen 
zur Fauna an Fließgewäs-
sern gab Hans Willms als Jä-
ger und Heger in diesem 
Revier. 
Zum Schluss kam für alles 
im Wasser der Angelverein 
Körrenzig zu Wort und 
konnte den anwesenden 
Laien das Bild vom Leben 
an, mit und im Wasser ab-
runden. 
Auf dem Gelände des An-
gelvereins fand die Tour bei 

Bier und leckeren Spirituo-
sen und vor allem
vorzüglichen, frisch geräu-
cherten Forellen am offenen 
Feuer ihren Ausklang.
Rund war die ganze Rad-
KULtour bei der Teilneh-
mer und Akteure zusammen 
passten und alle auf ihre 
Kosten kamen. Kontroverse 
Ansichten sorgten für Dis-
kussionsstoff. Wetter und 
Stimmung waren gleicher-
maßen gut. Kurz: Es war ein 
sehr schöner Tag.

‚Wir in Linnich’ bedankt sich 
bei den Referenten und den 
gastgebenden Vereinen und 
den wissbegierigen Teilneh-
mern, die alle zusammen 
zum Gelingen dieser Müh-
lentour beitrugen.

Interessantes über das Leben am und mit Wasser

Abschlussfeier der vierten Schuljahre der KGS

Während der diesjähri-
gen Feier zur Verab-

schiedung der Schülerinnen 
und Schüler der vierten 
Klassen präsentierte sich die 
Katholische Grundschule 
Linnich “zauberhaft”. Kinder 
und Eltern, die das bunte 
Programm vor der Bühne in 
der Turnhalle verfolgten, 
wurden durch Zaubervor-
führungen, kleine Theater-
stücke und Tänze in eine 
magische Welt geführt. Er-
öffnet wurde die Feier durch 
Schulleiter Hartmut Stolz, 
der den Viertklässlern zu-
nächst erholsame Ferien 
und danach viel Erfolg in 
der neuen Schule wünschte. 
Die Eltern motivierte er, die 
Lernbemühungen ihrer Kin-
der nach besten Kräften zu 
unterstützen.
Anschließend machte And-
reas Venrath jun. als Vorsit-
zender der Schulpflegschaft 
den Kindern Mut für ihren 
neuen Lebensabschnitt und 
versicherte sie der Unter-

Zauberhaftes und buntes Bühnenprogramm zum Abschied

Drittes Fest der Kulturen 
auf dem Marktplatz Jülich

Auch diesmal wird der 
Verein „Kultur ohne 

Grenzen e.V“. mit einem ei-
genen Stand beim dritten 
Fest der Kulturen am Sams-
tag, 14. September, dabei 
sein.
Der komplette Vorstand 
und einige Mitglieder wer-
den den ganzen Tag im Pa-
villon sein. Die Arbeit unse-
res Vereins wird vorgestellt 
und ältere und neue CDs 
werden verkauft. Wir wer-
den auch neue Mitglieder 
werben, denn nur dank der 
Mitgliederbeiträge können 
wir unsere kulturelle und so-
ziale Arbeit fortsetzen. Bei 
Kaffee und selbstgebacke-
nen  Plätzchen haben wir 
reichlich Zeit für einen an-
genehmen Plausch.
Unser musikalischer Beitrag 
zum Fest wird ein fulminan-
tes Trommelkonzert von 

Verein „Kultur ohne Grenzen“ ist dabei
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Abschied von Rektor Hartmut Stolz

Ferien gewöhnt sei und des-
halb im Ruhestand beim 
“Kannst Du mal gerade...!” 
auch Pausen brauche. 

Bewegt von diesen zahlrei-
chen Ehrungen dankte 
Hartmut Stolz allen, die ihm 
diese vielfältigen Aufmerk-
samkeiten zugedacht hatten, 
und wünschte seiner Nach-
folgerin im Amt, Susanne 
Kösters, alles Gute für die 
weitere Arbeit in der Füh-
rung der Grundschulen.

Feier an der Katholischen Grundschule Linnich versüßte den Eintritt in den Ruhestand

Eine Mühlentour ohne Mühlen

Bier und leckeren Spirituo-
sen und vor allem
vorzüglichen, frisch geräu-
cherten Forellen am offenen 
Feuer ihren Ausklang.
Rund war die ganze Rad-
KULtour bei der Teilneh-
mer und Akteure zusammen 
passten und alle auf ihre 
Kosten kamen. Kontroverse 
Ansichten sorgten für Dis-
kussionsstoff. Wetter und 
Stimmung waren gleicher-
maßen gut. Kurz: Es war ein 
sehr schöner Tag.

‚Wir in Linnich’ bedankt sich 
bei den Referenten und den 
gastgebenden Vereinen und 
den wissbegierigen Teilneh-
mern, die alle zusammen 
zum Gelingen dieser Müh-
lentour beitrugen.

Interessantes über das Leben am und mit Wasser

Abschlussfeier der vierten Schuljahre der KGS

Während der diesjähri-
gen Feier zur Verab-

schiedung der Schülerinnen 
und Schüler der vierten 
Klassen präsentierte sich die 
Katholische Grundschule 
Linnich “zauberhaft”. Kinder 
und Eltern, die das bunte 
Programm vor der Bühne in 
der Turnhalle verfolgten, 
wurden durch Zaubervor-
führungen, kleine Theater-
stücke und Tänze in eine 
magische Welt geführt. Er-
öffnet wurde die Feier durch 
Schulleiter Hartmut Stolz, 
der den Viertklässlern zu-
nächst erholsame Ferien 
und danach viel Erfolg in 
der neuen Schule wünschte. 
Die Eltern motivierte er, die 
Lernbemühungen ihrer Kin-
der nach besten Kräften zu 
unterstützen.
Anschließend machte And-
reas Venrath jun. als Vorsit-
zender der Schulpflegschaft 
den Kindern Mut für ihren 
neuen Lebensabschnitt und 
versicherte sie der Unter-

stützung durch die Eltern. 
Und dann begannen die 
Kinder der Ersten Klassen 
mit dem Vortrag “schreckli-
cher” Zaubersprüche, wäh-
rend dessen sie in einem 
Fass mit einem “fiesen Zau-
bergebräu” rührten. In das 
verwunschene Reich der 
netten und freundlichen 
Zwerge führten die Zweit-
klässler die Zuschauer mit 
ihrem Lied über die Eigen-
heiten der kleinen Wichte 
und tanzten dabei munter 
um “Schneewittchen” her-
um. 
Doch dann war es mit der 
lustigen Stimmung vorbei, 
als “Zauberer Zeckenbiest” 
und sein “nichtsnutziger Ge-
hilfe” androhten, die Welt-
herrschaft zu übernehmen 
und mit ihrem ätzenden 
Zaubertrank alle Blumen, 
Tiere und Kinder vernichten 
zu wollen. Zum Glück fiel es 
in diesem Theaterstück der 
Dritten Klassen der gewitz-
ten Maus X-Ypsilon ein, 

selbst Gehilfe des Zauberers 
zu werden und ihm dann mit 
seinem eigenen Gebräu die 
Zauberkraft zu zerstören. 
Er durfte am folgenden 
Freudentanz der geretteten 
Blumen, Tiere und Kinder 
teilnehmen und zeigen, dass 
er “ab jetzt nur noch ver-
nünftige Dinge tut”. 
Anschließend führten die 
Schülerinnen und Schüler 
der 4c vor, wie sie aus klebri-
ger, süßer Masse in einem 
Hut fertig eingepackte Bon-
bons zaubern konnten, die 
sie in das erfreute Publikum 
warfen. Trotz Verbot des 
“Zauberers” versuchten sich 
die “Zaubergehilfen” an 
dem gleichen Zaubertrick 
und zauberten wider Erwar-
ten ebenfalls eingepackte 
Bonbons. Nach einem flot-
ten Rap-Tanz zeigte die 4a, 
wie das “Sams” die Schule 
besucht. Schon äußerlich 
entsprach das Sams mit 
Neoprenanzug, Flossen und 
roter Perücke nicht den Vor-

stellungen des Lehrers. Hin-
zu kam, dass das Sams den 
Lehrer ständig wörtlich und 
damit falsch verstand, was 
die Mitschüler natürlich er-
freute.
Zur Can-Can-Musik zeigten 
anschließend die Kinder der 
4b einen wilden Tanz in der 
Verkleidung als Zauberer, 
der sie sich danach gemäß 
den gereimten Zaubersprü-
chen der Oberhexe entle-
digten und ihre Hakennasen 
den Zuschauern zuwarfen. 
Sie brachten dann in einem 

temperamentvollen Tanz zu 
der Musik “Gangnam-Style” 
die Stimmung im Publikum 
auf den Höhepunkt. Mit 
dem Lied ”Wir haben´s ge-
schafft, hurra!” verabschie-
deten sich am Ende der Fei-
er die Vierten Schuljahre 
von den Kindern, Eltern 
und Lehrerinnen. 
Rektor Stolz dankte all de-
nen, durch deren Einsatz die 
Feier gelingen konnte, und 
lobte die einfallsreichen Ak-
teure für ihre tollen Auftrit-
te.

Zauberhaftes und buntes Bühnenprogramm zum Abschied

Drittes Fest der Kulturen 
auf dem Marktplatz Jülich

Auch diesmal wird der 
Verein „Kultur ohne 

Grenzen e.V“. mit einem ei-
genen Stand beim dritten 
Fest der Kulturen am Sams-
tag, 14. September, dabei 
sein.
Der komplette Vorstand 
und einige Mitglieder wer-
den den ganzen Tag im Pa-
villon sein. Die Arbeit unse-
res Vereins wird vorgestellt 
und ältere und neue CDs 
werden verkauft. Wir wer-
den auch neue Mitglieder 
werben, denn nur dank der 
Mitgliederbeiträge können 
wir unsere kulturelle und so-
ziale Arbeit fortsetzen. Bei 
Kaffee und selbstgebacke-
nen  Plätzchen haben wir 
reichlich Zeit für einen an-
genehmen Plausch.
Unser musikalischer Beitrag 
zum Fest wird ein fulminan-
tes Trommelkonzert von 

dem guineischen Percussio-
nisten Kader Camara sein. 
In unserer Region ist er be-
kannt für seine Trommelkur-
se für Kinder, Erwachsene, 
Schüler und Behinderte.
Sein Konzert wird um zirka 
20.00 Uhr vor der Bühne auf 
dem Marktplatz stattfinden 
als Auftakt zum Schlusskon-
zert der Reggaeband.

Orient und Okzident

Schon jetzt ist klar: Es wird 
ein buntes und vielseitiges 
Fest der Kulturen. Neben 
den so beliebten kulinari-
schen Köstlichkeiten aus al-
ler Herren Länder – „Orient 
trifft Okzident“ – wird ein 
buntes folkloristisches und 
musikalisches Bühnenpro-
gramm präsentiert.

Verein „Kultur ohne Grenzen“ ist dabei

Einschulungsfeier der 
Fünftklässler

Am 5. Juli trafen sich die 
neuen ‚Fünfer‘ mit ih-

ren Eltern diesmal bereits 
vor den Sommerferien zur 
Einschulungsfeier an ihrer 
neuen Schule. Zum Auftakt 
stimmte die Schulband un-
ter Leitung von Herrn 
Schmitz die Anwesenden 
ein. 
Nach einer kurzen Begrü-
ßung durch den Schulleiter, 
Herrn Staecker, richtete 
auch die stellvertretende 
Schulpflegschaftsvorsitzen-
de, Frau Schmied-Peters, das 
Wort an Schüler und Eltern. 
Spannend wurde es für die 

Schüler, als die Klassenleh-
rer vorgestellt wurden und 
die Namen für die neuen 
Klassen vorlasen. Sie erhiel-
ten eine Mappe mit den 
wichtigsten Informationen 
zu ihrer neuen Schule und 
fanden sich im Anschluss 
daran zum Klassenfoto zu-
sammen. 
Die Schüler erkundeten 
dann in Kleingruppen - zu-
sammen mit ihren Paten aus 
dem kommenden Jahrgang 
10 - das Gebäude. An ver-
schiedenen Rallye-Statio-
nen waren unterschiedlichs-
te Aufgaben zu bewältigen: 

vom Pizza backen über 
Glücksrad drehen und 
Durchführung physikali-
scher Experimente bis hin 
zum Besuch im Schulshop 
der Wirtschaftswissen-
schafts-AG lernten sie die 
Räumlichkeiten der RSL 
kennen.

Währenddessen informierte 
Herr Staecker die Eltern in 
der Aula, aber zum Ab-
schluss fanden sich Schüler, 
Eltern und Lehrer in der 
Pausenhalle zu Kaffee, Ge-
bäck und netten Gesprä-
chen ein. 

Schüler erkundeten das Gebäude

SSV-Li_34_023   2 21.08.2013   09:37:59



24

Öffnungszeiten der Kleinen Offenen Tür

Montag: 14.30 – 20.00 Uhr 
Offener Jugendtreff 
15.30 – 17.00 Uhr Offene 
Kindergruppe (6-12 J.)

Dienstag: 14.30 – 20.00 
Uhr Offener Jugendtreff

Mittwoch: 15.00 – 16.30 

Uhr offener Sporttreff i. d. 
Hauptschule
17.00 – 20.00 Uhr Offener 
Jugendtreff

Donnerstag: 14.30 – 20.00 
Uhr Offener Jugendtreff

Freitag: 14.30 – 22.00 Uhr 

Offener Jugendtreff
Jeden 1. Freitag im Monat 
19.30 – 21.30 Uhr „Night-
Soccer“ in der Sporthalle 
der Förderschule, Benden-
weg
Jeden 1. Sonntag im Monat 
15.00-18.00 Uhr offener 
Treff

Jugendtreff & Night-Soccer

Jugendinfo

 

Rat und Unterstützung für Jugendliche 
 
Wen spreche ich an? Wann und wo? Wen spreche ich an? Wann und wo? 
 
Cool im Konflikt 
Projekt des Kreises Düren, der 
Schulen und der Polizei zur 
Gewaltprävention 
Polizeibezirksdienst Linnich 
Hans Bläsen 
 
Die Polizei steht allen 
Schülerinnen und Schülern bei 
Fragen, Problemen und 
Anregungen zur Verfügung, so 
können Berührungsängste 
abgebaut werden. 
 

 
dienstags  
Gemeinschaftshauptschule 
Linnich: 11.10 bis 12.00 Uhr 
 
Realschule Linnich: 
09.15 bis 10.00 Uhr 
 
Rheinische Förderschule Linnich: 
13.30 bis 14.30 Uhr 

 
KOT-Skyline 
Urs Brunnengräber 
 
Telefon: 02462 – 5350 
 

 
Linnich, Kirchplatz 14 
 
Offener Jugendtreff 
montags, dienstags 14.30 bis 
20.00 Uhr 
donnerstags 15.00 bis 20.00 Uhr 
freitags 14.30 bis 22.00 Uhr 
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat  
15.00 bis 18.00 Uhr 
 
mittwochs 15.00 bis 16.30 Uhr 
Sporttreff Gem.-Hauptschule 
 

 
Jugendamt des Kreises Düren 
Jugendgerichtshilfe 
Andreas Caspers 
 

 
Düren, 
Bismarckstraße 16 
Telefon: 02421/22-1231 
 

 
Jugendbeauftragte im Bistum 
Aachen 
Elke Androsch 
 

 
mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr  
Telefon: 02461 / 34078 
Jülich, Stiftsherrenstraße 9 
 

 
Gemeinschaftshauptschule 
Linnich 
Sozialpädagogin 
Christiane Rese 
 

 
nach Vereinbarung 
Linnich, Bendenweg  
Telefon: 02462 / 2027674 
 

 
Jugendstraßenpolizist 
Norbert Hermanns  
 

 
nach Bedarf 
Jülich, Neußer Straße 11 
Telefon: 02461 / 627-6453 
Mobil: 0151 / 16228548 
 

 
Beratungsstelle für Frauen und 
Mädchen 
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich 
 
 
www.frauenberatungsstelle-
juelich.de  

 
Offene Sprechzeiten: 
montags, dienstags und 
mittwochs:  
10.00 – 12.00 Uhr 
donnerstags: 
14.00 – 16.00 Uhr 
Jülich, Römerstraße 10 
ganztägig nach Vereinbarung 
Telefon: 02461/58282 
Mail: info@frauenberatungsstelle-
juelich.de  
 

 
CAJ Aachen  
Christliche Arbeiterjugend 
Projekt Bauwagen Körrenzig 
Emmanuel Coulyras 
 

 
Bauwagen Körrenzig 
dienstags und donnerstags 16.00 
bis 18.00 Uhr  
mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr 
dienstags für 10 -13 jährige 
mittwochs/donnerstags für alle 
 
Aachen, Martinstraße 6 
Telefon: 0241/20328 zentral 
Emmanuel Coulyras: 0241/34984  
Mobil: 0178/6102987 
 

 
Erziehungsberatungsstelle 
Diakonisches Werk des 
Kirchenkreises Jülich 
Albert Schuy 
 

 
zu erreichen: 
donnerstags und freitags: 
10.00 – 18:00 Uhr 
Linnich, Ewartsweg 35 
Telefon: 02462/201186 
 

 
Sozialwerk Dürener Christen 
Lotsenstelle Jülich 
Beratungsstelle am Übergang Schule-
Beruf 
Julia Nöfer 
Stefan Theißen 
Waldemar Karpenko 
 

 
montags – freitags 8 bis 10Uhr 
dienstags 14 bis 17Uhr 
und nach Vereinbarung 
 
Jülich, Stiftsherrenstr. 19  
Roncallihaus (3.Etage)  
Telefon: 02461 – 3408899 
Mobil: 0151 613 624 37 
 
Donnerstags15 – 16 Uhr  
Linnich, KOT Skyline,  
Kirchplatz 14 
 

 
Jugendamt des Kreises Düren 
Beate Matter 
Tanja Koppe  
 

 
mittwochs 8.30 bis 12.00 Uhr (Frau 
Matter)  
dienstags 14.00 bis 16.00 Uhr 
Frau Koppe 
Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer 
Straße 64, 
Zimmer 015 
Telefon: 02462 / 9908-590 
 

 
Jugendreferat des ev. 
Kirchenkreises Jülich 
Yasemin Atan 
 
 

 
Aachener Str. 13a 
52428 Jülich  
Email: moja-linnich@kkrjuelich.de  
Telefon:  02461/9966-0 
Mobil 0157/35621336 
Fax 02461/9966-29 
 
Mobile Jugendarbeit 
Alter Markt 8 
52441 Linnich 
 

 
Schulsozialarbeit der Stadt 
Linnich 
Harald Bleser 
  

 
montags – dienstags 
donnerstags – freitags 
11.00 – 12.15 Uhr  
Und nach Vereinbarung 
In der Realschule Linnich iIm 
Container 
0163 39 908 21 
02462 9908 514 
hbleser@linnich.de 
 

 
Gleichstellungs- Jugend- und 
Seniorenbeauftragte 
Koordination des Arbeitskreises Jugend 
in Linnich 
Karin Krüger 
 

  
Mittwochs von 8.30 – 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung  
 
Telefon: 02462 / 9908-517 
Mail: kkrueger@linnich.de  
 
Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer 
Straße 64 
52441 Linnich 
 

 

Maria Bauer feierte 100. Geburtstag

Frau Maria Bauer feierte 
kürzlich in der Wohnan-

lage für Senioren und Be-
hinderte, „Am  Mühlen-
teich“ in Linnich ihren 100. 
Geburtstag im Kreise ihrer 
Angehörigen und Mitbe-
wohner. 
Andreas Venrath über-
brachte als stellvertretender 
Bürgermeister die Glück-
wünsche der Stadt Linnich 
ebenso wie André Kleiner-
mann als zentraler Verwal-
tungsleiter der Unterneh-
mensgruppe die 
Glückwünsche der Ge-
schäftsführung, Mitarbeiter 
und Bewohner des Hauses.
Geboren wurde Frau Bauer 
in Altenburg/Sachsen – ihre 
Schul- und Jugendzeit ver-

brachte Sie in Klettwitz/Nie-
derlausitz. Bis zu ihrem 99. 
Lebensjahr lebte Frau Bau-
er in einer kleinen Wohnung 
in Mönchengladbach.  Frau 
Bauer ist ein Familien-
mensch. 
Das Wohl ihrer Familie liegt 
ihr immer am Herzen.  Sie 

hat vier Kinder, acht Enkel-
kinder, zwölf Urenkel und 
zwei Ururenkel. 
Seit November letzten Jah-
res lebt Frau Bauer in ihrer 
neuen Heimat Linnich – in 
der Wohnanlage „Am Müh-
lenteich“ - und fühlt sich 
sehr wohl.
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 Wiesenstr. 2  ·  52441 Linnich-Körrenzig  ·  02462-7119

 www. grabmale-jansen.de

 Ausstellung ständig geöffne t !

 Bestattungen
 Peter Lenzen

 Rurdorfer Str. 44
 52441 Linnich
 www.bestattungen-lenzen.de
 info@bestattungen-lenzen.de

 Telefon: ( 0  2 4  6 2 ) 8 7  86
 Telefax:  ( 0  2 4  6 2 ) 6 9  58

 geprüfter Bestatter und Bestattermeister

Die Experten für
Wohnkomfort in Haus & Garten
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